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Staatliches Amt für Landwirtschaft  
und Umwelt Mittleres Mecklenburg

Öffentliche Bekanntmachung
Baumkontrollen  
sowie erforderliche Pflege- und  
Fällmaßnahmen im Amtsgebiet
Das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt Mittleres 
Mecklenburg (StALU MM) gibt hiermit bekannt, dass im Zeit-
raum vom 01.06.2026 bis voraussichtlich 30.09.2026 auf den 
durch das StALU MM verwalteten landeseigenen Liegenschaf-
ten Baumkontrollen durchgeführt werden.
Die Kontrollen erfolgen zur Erfüllung der dem Land Mecklen-
burg-Vorpommern obliegenden Verkehrssicherungspflicht und 
dienen der Feststellung der Stand- und Bruchsicherheit der 
Bäume sowie der Erkennung von Schäden und Krankheiten.
Soweit im Rahmen der Kontrollen verkehrssicherheitsrelevante 
Mängel festgestellt werden, werden die erforderlichen Pflege- 
und/oder Fällmaßnahmen unmittelbar im Anschluss oder im 
Verlauf der Jahre 2026 und 2027 durchgeführt, sofern dies 
aus Gründen der Gefahrenabwehr notwendig ist.
Im Zuge der Arbeiten kann es zu vorübergehenden Einschrän-
kungen wie z.B. Sperrungen oder Teilsperrungen von Straßen, 
Wegen und Plätzen oder Beeinträchtigungen durch Lärm durch 
den Einsatz von Arbeitsgeräten kommen.
Für Rückfragen steht Ihnen die Liegenschaftsverwaltung des 
StALU MM unter 0385 58867102 oder StALUMM-Oeffentlich-
keitsarbeit@stalumm.mv-regierung.de zur Verfügung.

Rostock, 03.07.2026

Ansprechpartner im Amt
Vorwahl Kritzmow ����������������������������������������������������������� 038207
Zentrale Info �����������������������������������������������������������������������  6330
Ausweis-, Pass- und Meldebehörde ��������  63362, 63363, 63364
Gewerbeangelegenheiten, Fischereischeine �������  63356, 63365
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Verkehr, Fundbüro �  63354
Wohngeldstelle Gemeinden Elmenhorst/Lichtenhagen,
Kritzmow, Lambrechtshagen, Papendorf, Stäbelow���������  63359
Wohngeldstelle Gemeinden Pölchow, Ziesendorf �����������  63357
Steuern �����������������������������������������������������������������  63332, 63333
Gebühren �������������������������������������������������������������������������� 63379
Straßenbeleuchtung, Straßenreinigung, Winterdienst �����  63345
Öffentliche Grünflächen, Spielplätze, Badestellen ����������  63340
B-Plan, F-Plan, Bauanträge ���������������������������������� 63343, 63358

Beendigung der Veröffent-
lichung von Geburtstagen
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
in unserem Mitteilungsblatt wurden bisher regelmäßig die Ge-
burtstagskinder mit Namen, Alter und Datum veröffentlicht. Diese 
Praxis haben viele von Ihnen über Jahre hinweg geschätzt.
Aufgrund der geltenden Bestimmungen in den Artikeln 6 und 
7 der Datenschutz-Grundverordnung, ist eine Veröffentlichung 
personenbezogener Daten ohne ausdrückliche Einwilligung der 
betroffenen Personen jedoch nicht mehr zulässig.
Wir sehen uns daher leider veranlasst, die Veröffentlichung von 
Geburtstagen in der bisherigen Form mit sofortiger Wirkung ein-
zustellen.
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese notwendige Anpassung 
an die rechtlichen Vorgaben.

Ihr Amt Warnow-West

 AMT WARNOW-WEST 
Amtliche Bekanntmachungen

Kontakt Amt Warnow-West

Amt Warnow-West
Schulweg 1 a 
18198 Kritzmow
Öffnungszeiten Amt:
Dienstag 09 - 12 und 14 - 16 Uhr | Donnerstag 09 - 12 und 14 - 18 Uhr | Freitag  09 - 12 Uhr
(keine Terminvereinbarung notwendig)

Tel.: 038207 633-0
Fax: 038207 633-29 

E-Mail: amt@warnow-west.de
Homepage: www.amt-warnow-west.de

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt des Amtes Warnow West
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de
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Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de
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Das Mitteilungsblatt wird an alle erreichbaren Haushalte des Amtsbereiches verteilt. 
Darüber hinaus kann es einzeln oder im Abonnement bei der LINUS WITTICH Medien 
KG bezogen werden. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des 
Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen 
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere 

zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar ge-
fordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonder-
farben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen 
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Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Urhebers.



4     Mitteilungsblatt des Amtes Warnow-West | Nr. 03/2026	

Sommerfest der Gemeinde mit unserer LSG …

Am 4. Juli feierte die Gemeinde zusammen mit der LSG Elmenhorst 
ihr Sommerfest in der Möwenarena. Schon morgens um 10 Uhr lockte 
es viele Besucherinnen und Besucher auf das Gelände. Ersteinmal 
wurde sich bewegt, sowohl beim Lichtbegleiter-Cup der F – Jugend, 
auf den Hüpfburgen und auch beim Line- Dancetanzen im Festzelt. 
Gegrilltes & Getränke, Kaffee & Kuchen trugen zur Gaumenfreude bei. 
Um 14 Uhr öffneten dann alle Familienangebote wie Kinderschminken 
& Glitzertattoos, Basteln, Spaß und Spiel, der Kinderflohmarkt, die 
Tombola, das Pommesschnitzen, das Volleyballturnier u.v.a.m. Kulturell 
umrahmt wurde das Fest von unseren grandiosen Tanzgruppen, beste-
hend aus allen Generationen mit „Elli tanzt“, den PopDanceLadies, und 
den Elmenhorster LineDancern. „Heidrun 68“ und  DJ TiMM sorgten für 
Stimmung und  eine volle mitsingende und mitschwingende Tanzfläche 
im Festzelt. Nach drei Zugaben erlosch das Discolicht in den frühen 
Morgenstunden für die Besucherinnen und Besucher.
Unser Sommerfest lebt von den Menschen, die mit Herz, Zeit und En-
gagement dazu beitragen. Deshalb möchten wir allen, die unser Fest 
unterstützt und zu einem schönen gemeinsamen Erlebnis gemacht 
haben, ganz herzlich DANKE sagen.
Ein besonderer Dank gilt unserem Sportverein LSG Elmenhorst, Ellikult 
e.V., dem Jugendclub, unserer Seniorenbeauftragten und ihrem Team, 
der freiwilligen Feuerwehr und unserem Bauhof, Pixelbox15, Propan-
gashandel Roggensack, FaNaWa, allen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern – sei es für das Kuchenbacken, Flohmarktgestalten, Deko-
rieren oder für die Unterstützung der Tombolapreise und beim Aufbau 
der Pavillons. Ganz besonders danken wir unseren Jugendlichen, die 
die Spiel-, Bastel- und Schminkangebote für und mit den Kindern, mit 
großem Einsatz und Begeisterung durchgeführt haben.
Danke sagen wir auch allen Partnern für verlässliche Unterstüt-
zung:
Zeltvermietung Bolero, Boddenhüpfer, DWS Service, Küstenklang, Hei-
drun68 und DJ TiMM oder alles mal etwas märchenhafter ausgedrückt:
Es war einmal ein Königreich, das hieß Sommerfest. In dem Königreich 
stand eine 300m² große Burg. In dieser lebten König U., das Königspaar 

T&M und ein weiterer König A.
Sie hatten fleißige und treue Fürstinnen und Fürsten um sich geschart, 
denn so ein Königreich gelingt nicht von allein. Es gibt an allen Ecken 
und Enden etwas zu tun, ständig kommen Gäste in das Land und wollen 
die ganze Zeit lachen bis zur Bauchmuskelzerrung, so viel Essen bis 
zum Magenschmerz, mehr gewinnen als man tragen kann, den Durst 
löschen, bis die Kutsche keinen Fahrer mehr hat, sich unterhalten bis 
zum Tinnitus, miteinander tanzen bis nach Polonaisien, hüpfen, bis die 
Burgmauern vibrieren und sich die Gesichter vielfältig bunt gestalten 
lassen. So begab es sich an jedem Tag in der Früh, dass viele kleine 
Narren aus den umliegenden Königreichen dem Ruf des Lichtbegleiters 
folgten und im Spiel mit der Kanonenkugel versuchten, die Schiffe der 
jeweils anderen zu zerstören.
Der geförderte Kader war sehr präzise und vermochte nichts anbrennen 
zu lassen, während alle anderen noch die Kugel suchten, versenkte er 
ihr Schiff im Heimlichen.
Parallel wurde in der Burg das Parkett poliert. Schritt für Schritt und mit 
frohem Fuße wurde dem Holz mit sehr viel Eleganz erklärt, was es nun 
den gesamten Tag zu erwarten habe.
Nachdem der halbe Tag vergangen, stellten sich die Königin und die 
Könige den Heerscharen von Familien und Freunden. Denn alle spürten 
die tiefe Motivation, endlich einmal Zeuge eines Einhorns zu werden.
Und nur, wenn die Drei gemeinsam den Begrüßungszauberspruch auf-
sagen, dann werden Wunder war. Ein Einhorn, nein hunderte Einhörner 
überrannten die Burg zum Gefallen aller. Erst als Ellies Elfen eintrafen, 
konnte den Einhörnern Einhalt geboten werden. Ein buntes Treiben 
aus weiteren poppigen und linedancigen Herzoginnen und Herzögen 
belebte das Parkett, alles sehr organisiert, als hätten sie dafür in der 
Königreicharena trainiert.
Als sich die erste Aufregung dann gelegt hatte, ist allen eingefallen, wie 
hungrig man eigentlich sein kann. Beim Küchenchef F., der goldenen 
Gans konnte man die Finger kaum vom Fleische lassen und Eiskönig 
Z. half beim Kühlen-Kopf-Bewahren.
Aber keine Angst, in diesem Märchen konnte man so viel essen, wie 
man wollte. Denn hoch auf dem gelben Wagen saß der Stiepen und 
löschte an diesem Tag mehr Dürste als die Feuerwehr Brände. Ein 
Stück hinter dem gelben Wagen wurde von fitten Fritten bis hin zum 
Glückspiel vielerlei Dinge ausprobiert.
Mit „Gimme a Ritter after midnigth an Tagen wie diesem und guten Freun-
den“ brachte der Spielmann das gesamte Königreich zum Beben, bevor 
die Turmuhr dreizehn Mal schlug und alle gesittet in ihre Schlosszimmer 
gingen. Egal ob jung oder alt, es war ein bunter Spaß im Märchenwald.
Wir freuen uns schon auf das nächste gemeinsame Fest im Sommer 
2027.
Impression vom Sommerfest 2026 unter lsg-elmenhorst.de/sommer-
fest-2026/

Andrè Jasinski und Manja Lange

„Bis zum nächsten Jahr!“
… so verabschiedet sich nun der Sommer und der Herbst zieht 
ein. Erste Anzeichen sind zu spüren. Nach hoffentlich schönen 
und erholsamen warmen Tagen zeigt sich die nächste Jahreszeit 
nun bald in seinen warmen Farben.
Unser gemeinschaftliches Leben nimmt nach der Sommerpause 
wieder Fahrt auf. Viele Veranstaltungen, Begegnungen und Ak-
tivitäten stehen in den kommenden Wochen auf dem Programm.
Auch kommunal gibt es weiterhin viel zu tun. Die Entwicklung 
unserer Gemeinde, die Gestaltung unserer Ortsteile und die 

Bewahrung eines guten Lebensumfeldes für alle Generationen 
bleiben wichtige Aufgaben. Dabei sind Anregungen, Ideen und 
auch kritische Hinweise von Ihnen und Euch, liebe Einwohne-
rinnen und Einwohner, in unseren Ausschusssitzungen, will-
kommen. Eine lebendige Gemeinde, lebt vom Mitmachen und 
vom Austausch.
Einen guten Start in die Herbstzeit, viele schöne Begegnungen 
und vor allem Gesundheit wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister Uwe Barten

Nachrichten aus der Gemeinde

https://lsg-elmenhorst.de/sommerfest-2026/
https://lsg-elmenhorst.de/sommerfest-2026/
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Grünschnittannahme im  
Ehrenamt - es geht wieder los!

Die Gemeinde freut sich samstags von 9 bis 11 Uhr über Deine 
/ Ihre Unterstützung:
September: 5., 12., 19., 26.
Oktober: 10., 17., 24.
November: 7., 14.

Anmeldung digital unter:
•	 QR-Code scannen und eintragen
•	 Nuudelliste anklicken und eintragen: https://nuudel.digitalcou-

rage.de/tW528a9sVN3RtCV7wRJKNTsk/admin
•	 per Mail an: buergermeister@elmenhorst-lichtenhagen.de // 

sozialausschuss@elmenhorst-lichtenhagen.de
Anmeldung analog:
•	 Anmeldezettel im GZ ausfüllen und dann in den Briefkasten 

vor dem GZ bei „barrierefrei“ einwerfen.
Die Gemeinde bedankt sich herzlich für das Engagement im Vo-
raus!

Veranstaltungen
01.09. LeseElLis - 19 Uhr - 

Heimatstube Lichtenhagen - Dorf
5./6.9. ganztägig – Nexus e.V. - Warhammer Turnier – 

GZ Elmenhorst
13.09. Tag des offenen Denkmals - 

Förderverein Denkmale e.V.
17.09. Scheunenkino in Lichtenhagen – Dorf - 

16.30 und 19.30 Uhr
20.09. Landtagswahlen MV im GZ und GS Lichtenhagen 

– 8 bis 18 Uhr
03.10. 4. Runde - Start „Vorlesen am Samstag“ –  

GZ Elmenhorst
29.10. Scheunenkino in Lichtenhagen – Dorf -  

16.30 und 19.30 Uhr
07.11. Vorlesen am Samstag – 10 Uhr – GZ Elmenhorst
11.11. Martinsfest mit Friedenskirchengemeinde,  

Schule & Hort – 17 Uhr
19.11. Scheunenkino in Lichtenhagen – Dorf -  

16.30 und 19.30 Uhr
20.11. Einwohnerversammlung
27.11. Adventsmarkt im Gemeindezentrum – ab 15 Uhr
05.12. Vorlesen am Samstag – 10 Uhr – GZ Elmenhorst
06.12. gemeinsamer Adventssonntag  

mit der Friedenskirchengemeinde – Kirche

Alles Gute  
und herzlichen Dank

von links nach rechts: A. Jasinski (LSG), M. Lange (1. stv. BGM, 
Sozialausschussvorsitzende), Connor, D. Wandt (fw. Feuerwehr), 
U. Barten (Bürgermeister)

Ende Juli verabschiedeten sich unsere Gemeinde, die LSG El-
menhorst e.V., die Jugendfeuerwehr und der Jugendclub von 
Connor - unserem Vorsitzenden der Jugendvertretung, Mitglied 
der freiwilligen Feuerwehr und der LSG, als aktives Mitglied und 
ehrenamtlicher Jugendtrainer.
Connor hat sich mit viel Zeit, Ideen und Engagement für die Inte-
ressen unserer Kinder und Jugendlichen, bei der Feuerwehr und 
auch im Sportverein eingesetzt und damit unsere Gemeinde ein 
Stück lebendiger gemacht. Sein Einsatz, seine Offenheit und seine 
Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen, verdienen unsere 
große Anerkennung.

Für Connors weiteren Weg - jetzt in Schleswig-Holstein und Ham-
burg - wünschen wir ihm alles Gute, viel Erfolg und weiterhin den 
Mut, seine Ideen und Vorstellungen einzubringen. Somit sagen 
wir herzlichen Dank und freuen uns über einen baldigen Besuch 
in unserer Gemeinde.

Installation Automat  
am Parkplatz beim Strand
Ende Juni wurde nach 2-jähriger Planung und öffentlicher An-
kündigung im Bauausschuss und Gemeindevertretersitzung 
am Strandparkplatz ein Parkautomat installiert und nach 14 
Tagen zerstört. Den dort vorgefundenen Vandalismus hat die 
Gemeinde zur Anzeige gebracht. Wer weitere Hinweise zum 
Tathergang gegen kann, meldet sich bitte beim Bürgermeister 
oder direkt bei der Polizei.
Die Einführung des Parkautomaten hat einen einfachen 
Grund:
Die Einnahmen bleiben in unserer Gemeinde und kommen 
damit direkt unseren Einwohnerinnen und Einwohnern zu-
gute.
Mit dem Geld werden die Unterhaltung des Parkplatzes und 
des Strandzugangs refinanziert. Weiterhin können Hundetoi-
letten aufgestellt, Sitzbänke renoviert und auch die Kosten für 
die Entsorgung von Grünschnitt teilweise refinanziert werden.
Unser Ziel ist es, die Einnahmen sinnvoll und sichtbar für ein 
gepflegtes, sauberes und attraktives Umfeld einzusetzen. So 
bleibt uns unser Parkplatz erhalten und unser Ort lebenswert.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!
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Willkommen Klasse 1
Wir gratulieren allen Kindern zur Einschulung, wünschen euch 
viel Freude beim Lernen und Entdecken von Zahlen, Buchsta-
ben und weiteren Dingen, spannende Erlebnisse und viele neue 
Freundschaften. Seid neugierig, habt Mut, stellt viele Fragen und 
verbringt mit allen Kindern, Lehrkräften, Erzieherinnen und Erzie-
hern wunderbare Tage in der Grundschule und im Hort.

Herzlichst Uwe Barten & Manja Lange
Bürgermeister und Sozialausschussvorsitzende

Vereinsnachrichten

Wir feiern Erntedank …
wie jedes Jahr am ersten Sonntag im Oktober. Unsere Dorfkirche 
wird reich geschmückt sein - mit Blumen natürlich, aber auch mit 
Obst und Gemüse, Kartoffeln, Saft, Kürbissen - eben alles, was 
so in unseren Gärten gewachsen ist und wofür wir dankbar sind. 
Aber auch manches liegt und steht vor dem Altar, was NICHT 
in unseren Gärten gewachsen ist - Kaffee, Kakao, Schokolade, 
Weintrauben, exotische Früchte wie Bananen oder Mangos, Rot-
wein… auch dafür sind wir dankbar, natürlich, und vielleicht sogar 
ein bisschen mehr. Bananen, Kiwis oder auch Mangos kaufen 
wir wie selbstverständlich im Supermarkt und lassen uns diese 
schmecken.
Und auch bei uns im Weltladen hat eine exotische Frucht Einzug 
gehalten: Die MANGO - als Streifen zum Knabbern, als Püree, 
als Kokosbällchen.
Die Mango wird in vielen Ländern der Welt angebaut, überall dort 
wo es warm und feucht ist. 75% der Weltproduktion stammen 
aus Asien, wobei Deutschland vor allem aus Brasilien, Costa 
Rica, Peru und Indien importiert. Indien gilt als Hauptproduzent 
für konventionellen Anbau. Aber, Moment mal - macht das Sinn, 
Mango hier in Deutschland zu verkaufen?
Hinter den Produkten liegt ein langer Transportweg. Sie sind mit 
Schiff oder Flugzeug gereist. Muss das wirklich sein?
Wir meinen JA! Unsere Produkte im Weltladen stammen von den 
Philippinen und das sind die Gründe für die Mangoprodukte in 
unserem Weltladen:
•	 Fair Trade: die Kleinbauern und Bäuerinnen bekommen faire 

und stabile Löhne, die ihr Leben nachhaltig verbessern.
•	 10% des Verkaufspreises fließen in die Kinderschutzarbeit 

und finanzieren Programme für missbrauchte Kinder, Bil-
dungsangebote und nachhaltige Entwicklungsprojekte

•	 Ökologische Anbaumethoden und Aufforstungsprojekte wer-
den gefördert

Das sind viele gute Nachrichten! Wir hier in Deutschland, in Ros-
tock, in Lichtenhagen können dazu beitragen, dass sich das Leben 
der Mango - Bauernfamilien nachhaltig verbessert. Und das auf 
besonders leckere Art und Weise!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr WeltladenTeam
Der Weltladen ist geöffnet am
12. September ab 14.00 Uhr auf dem Stadtteilfest 

Markt Lütten Klein
27. September 11.00 bis 12.00 Uhr Pfarrscheune 

Lichtenhagen
25. Oktober 11.00 bis 12.00 Uhr Pfarrscheune 

Lichtenhagen
29. November 11.00 bis 12.00 Uhr Pfarrscheune 

Lichtenhagen
Weltladen Lichtenhagen Dorf e.V.
Admannshäger Weg 4, 18107 Lichtenhagen Dorf
kirche-mv.de/lichtenhagen-friedensgemeinde/weltladen-fairer-
handel

Veranstaltungen für  
Seniorinnen und Senioren:
18.09. Fahrt nach Schwaan Warnowschifffahrt – 

Abfahrt 9 Uhr mit Mittagessen / Kosten ca. 30,00 €
09.10. Herbstbrunch - 9:00 Uhr – GZ Elmenhorst
13.11. Adventsbasteln – 14 Uhr – GZ Elmenhorst
04.12. Adventsbrunch – 9 Uhr – GZ Elmenhorst

Information  
aus dem Behindertenbeirat

Am 04. Juni 2026 führte der Behindertenbeirat der Gemeinde 
gemeinsam mit dem Beirat für Menschen mit Behinderungen 
des Landkreises Rostock und weiteren geladenen Gästen - Bür-
germeister und Vertreterin, Kreistagsmitglieder und beratende 
Mitglieder des Beirates im Landkreis - eine gemeinsame Mitglie-
derversammlung im Gemeindezentrum durch.
Positiv angemerkt wurde die Größe, die vielfältige Nutzung und 
die Auslastung unseres Gemeindezentrums. „Das findet man im 
Landkreis eher selten.“, wurde von den Teilnehmenden angemerkt.
Ziel dieser Veranstaltung war die Vergrößerung der Netzwerke 
untereinander, aber auch der Austausch bei allen Problemen, was 
den Aufgabenbereich der Beiräte betrifft.
Zur Einführung gab es einen Abriss über das Gemeindeleben 
und unserem größten Vorhaben, den Bau des Ostseecampus. 
Ein weiterer Schwerpunkt war ein Ausblick der Sozialplanerinnen 
des Landkreises auf die Inklusionskonferenz 2027.
Nach den beiratsinternen Angelegenheiten wurde noch einmal 
auf den „Tag der offenen Tür“ im Landkreis, am 20.Juni 2026, 
aufmerksam gemacht. Anregende Gespräche u.a. für die weitere 
gemeinsame Zusammenarbeit ließen bei einem kleinen gastrono-
mischen Angebot durch den Froschkönig die Sitzung ausklingen.
Weiterhin wurde nun endlich auch der Jahre andauernde Miss-
stand am Übergang der Hauptstraße in Elmenhorst, südlich des 
Rosenwinkels, durch eine Absenkung des Bordsteines beendet. 
Somit zog wieder ein Stück Sicherheit für unsere Einwohnerin-
nen und Einwohner in unserer Gemeinde ein. Hier gilt unserem 
Bürgermeister und auch dem Vorsitzenden des Bauausschusses 
der herzliche Dank des Beirates.
Über die Ihnen bekannten Kontaktdaten telefonisch und per Mail 
bin ich jederzeit für Sie erreichbar, am 01. September auch gern 
wieder in Präsenz zwischen 16 und 18 Uhr in meiner Sprechstunde 
im Gemeindezentrum.

Carsten Schersch

Einwohner- 
versammlung 2026
Informieren & Beteiligen
Freitag, 20.11.26, 19 Uhr
Sporthalle Lichtenhagen - Dorf
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UNSER
 FLOHMARKT VOM

27.06.2026 
Bei kuschligen 38 Grad fand am 27.06.2026 der

Flohmarkt des Jugendclub Kritzmow in Kooperation
mit der Gemeinde Kritzmow statt. Aufgrund der

Temperaturen hielten sich die Besucherzahlen in
Grenzen. Trotzdem war es eine gelungene

Veranstaltung. 
Vielen lieben Dank an alle Helfer, Teilnehmer und

an Familie Bill für die materielle Unterstützung und
Erfrischungspause mit Eis.

der Jugendclub Kritzmow 
& 

Sozialausschuss der
Gemeinde Kritzmow

erstellt/Fotos von A-MS

FLOHMARKT VOM
27 06 2026

UNSER
FLOHMARKT VOM

erstellt/Fotos von A-MS
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historischer Rundgang durch Kritzmow
am 04.07.2026

Am 04.07.2026 fand ab 14 Uhr der historische
Rundgang durch Kritzmow statt. Mit rund 45

interessierten Bürgern ging es durch die wunderschöne
Gemeinde. Im altertümlichen Dress führten Kerstin
Kleinow und Mathias Beese die Teilnehmer zu den

historischen Merkmalen und teilten ihr Wissen. Wieder
mal eine erfolgreiche Veranstaltung. 
lieben Dank an Alle, die dabei waren. 

der Sozialusschuss der Gemeinde Kritzmow
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Neubau des Feuerwehrgerätehauses Kritzmow  
mit integriertem Gemeindeteil gestartet
Mit dem Bau des neuen Feuerwehrgerätehauses mit integriertem 
Gemeindeteil investiert die Gemeinde langfristig in die Moderni-
sierung und Zukunftsfähigkeit ihrer Infrastruktur. Die Bautätig-
keiten für dieses Gemeinschaftsprojekt wurden plangemäß am 
13.07.2026 aufgenommen. Seitdem verläuft der Baufortschritt 
nach dem aktuellen Bauzeitenplan zügig und ohne Verzögerun-
gen.
Bisheriger Baufortschritt
•	 Bodenabtrag: Zur Vorbereitung des Baufeldes und für den 

Aushub der Baugrube wurde der anstehende Boden fachge-
recht abgetragen und das Gelände entsprechend der Pläne 
profiliert.

•	 Untergrundauffüllung: Um eine stabile und frostsichere 
Basis für das Fundament zu gewährleisten, erfolgte eine 
kontrollierte Auffüllung und Verdichtung des Untergrunds 
im Bereich des zukünftigen Gebäudes bis zur planmäßigen 
Unterkante der Frostschürze.

•	 Grundleitungen: Sämtliche erforderlichen Grundleitungen 
für das Schmutzwasser sowie die notwendigen Leerrohre für 
die Versorgungsleitungen wurden im Erdreich unterhalb der 
späteren Bodenplatte verlegt.

•	 Frostschürze und Bodenplatte: Die umlaufende Frostschür-
ze wurde betoniert. Im Anschluss werden die Bodenplatte 
des Sozialbereiches der Feuerwehr und des Gemeindetei-
les hergestellt. Vor dem Betonieren der Bodenplatte in der 
Fahrzeughalle erfolgt die Verlegung der Fußbodenheizung. 
Nach Abschluss der Arbeiten steht eine solide Ebene für die 
anstehenden Hochbauarbeiten bereit.

Geplante Arbeiten bis Ende 2026
•	 Mauerwerksarbeiten: In den kommenden Wochen und 

Monaten entsteht das aufgehende Mauerwerk, welches die 
funktionalen Raumstrukturen für die Fahrzeughalle, den Sozi-
albereich für die Feuerwehr und den Gemeindeteil definieren 
wird.

•	 Stahlbetondecke: Nach Fertigstellung der Wände wird die 
tragende Stahlbetondecke als oberer Abschluss beziehungs-
weise als Zwischendecke eingezogen.

•	 Dacheindeckung: Sowohl auf der Fahrzeughalle als auch 
auf dem Sozialtrakt der Feuerwehr erfolgt die vollständige 
Dacheindeckung, um das Gebäude vor dem Einbruch win-
terlicher Witterung zu schützen.

•	 Fenster und Tore: Die Montage der Fenster, Außentüren 
sowie der großen Sektionaltore für die Fahrzeughalle schließt 
die Gebäudehülle des Rohbaus weitgehend ab.

•	 Rohinstallation der Haustechnik: Zeitnah nach dem Schlie-
ßen der Gebäudehülle beginnt im Innenbereich die techni-
sche Ausrüstung mit den Rohinstallationen für die Gewerke 
Heizung, Lüftung und Sanitär.

Durch die reibungslose Koordination aller Gewerke liegt das Pro-
jekt gut im Zeitplan, sodass der Rohbau wie vorgesehen bis zum 
Jahresende winterfest geschlossen werden kann.

Baustelle Feuerwehrgerätehaus



10     Mitteilungsblatt des Amtes Warnow-West | Nr. 03/2026	

Vereinsnachrichten

Der Spiel- und Sportverein informiert über aktuelle sportliche 
und kulturelle Aktivitäten im 2. Halbjahr 2026
Am 13.9.2026 ist es wieder soweit. Kritzmow erwartet traditionell 
wieder mehr als 300 sportbegeisterte Lauffreunde und Gäste zum 
17. Spätsommerlauf im Fahrenholzer Wald.
Für Kids wird die Strecke über 500m angeboten. Da dürfen auch 
Muttis und Papas zur Unterstützung mitlaufen. Die älteren Kinder 
können sich über die Distanz von 1000 m beweisen. Für Einstei-
ger ob jung oder alt gibt es einen Lauf über 2,5 Kilometer. Wer 
sich etwas mehr zutrauen, will, kann auch die 6-km-Strecke in 
Angriff nehmen.
Höhepunkte des Laufereignisses in Kritzmow sind die Pokalläufe 
für Frauen und Männer über die längere Distanz von 10 km. 
Die Pokale werden vom Kritzmower Bürgermeister Leif Kaiser 
gestiftet und überreicht.
Bewährt hat sich auch die Sonderwertung für die sportlichste 
Familie mit einer besonderen Überraschung für die Siegerfamilie. 
Den Pokal für diesen Wettkampf stellt der Bürgermeister Hans-
Werner Bull aus Stäbelow zur Verfügung und überreicht diesen 
natürlich, auch persönlich.
Wer Lust zum Walken hat, kann das auch über die 6 km auf ange-
nehmen Laufstrecken durch den nahe gelegen Wald tun; also eine 
sportliche Herausforderung verbunden mit einem eindrucksvollen 
Naturerlebnis in unmittelbarer Umgebung von Rostock.
Die „Macher“ vom einheimischen Spiel- und Sportverein freuen 
sich auf ein erlebnisreiches sportliches Laufereignis und auf die 
vielen Gäste aus den Gemeinden Kritzmow, Stäbelow und aus 
dem ganzen Umland der Hansestadt Rostock. Kuchenbasar und 
Bratwurst vom Grill sorgen für das leibliche Wohl unserer Gäste.
Und damit noch nicht genug – es gibt es auch noch etwas  
Kulturelles up platt. Der SSV präsentiert am 20. November 2026 
um 19.00 Uhr im Foyer der Regenbogenkinder Grundschule, wie 
alljährlich im Herbst, Anke Moll und Hans-Jürgen Schulze mit 
ihrem neuen Programm „Platt-sinnig un narsch“. Anke Moll und 
Hans-Jürgen Schulze verfolgen weiterhin das Ziel, „Platt rut ut de 
Mottenkist“ zu holen. Humorig, zum Smüüstern und Lachen, aber 
auch mal nachdenklich, machen sie beide ihr Publikum auf eine 
besondere Art und Weise mit dieser Sprache vertraut. Gesang 
und Moderation werden in einem frischen, Musik dominierten 
Programm vereint.
Wer Freude hat, Plattdeutsch zu hören, auch wenn man diese 
Sprache selbst nicht sprechen kann, ist bei Anke und „HaJü“ 
schon mal richtig. Alle anderen natürlich auch. Der SSV freut sich, 
das in der Region bekannte und beliebte Duo, für einen Auftritt in 
Kritzmow gewinnen zu können.
Zum Adventssingen am 5. Dezember 2026 lädt der SSV alle 
Kritzmower und ihre Gäste zu einem stimmungsvollen Auftakt in 
der vorweihnachtlichen Adventszeit ein.
Verschiedene Chöre werden mit bekannten Weihnachtsliedern 
natürlich zum Mitsingen für die richtige Adventsstimmung sorgen. 
Auf dem Vorplatz des Kritzmower Amtsgebäudes präsentiert sich 
ein kleiner schicker Weihnachtsmarkt. Mit weihnachtlichen Pro-
dukten und Geschenkideen für das Fest stellen sich einheimische 
Kunsthandwerkerinnen und Kunsthandwerker vor.

Für das leibliche Wohl wird auch gesorgt werden. Der Duft von 
gebrannten Mandeln und leckeren Waffeln mit Zimt, Sahne und 
Apfelmus wird sich über dem Platz stimmungsvoll verbreiten. Und 
auch auf die traditionelle Bratwurst werden Weihnachtsmarktfans 
nicht verzichten müssen.

Hallo Kritzmower! Ihr seid alle ganz herzlich mit Kind und Kegel 
und natürlich auch euren Gästen zu unserem stimmungsvollen 
Adventssingen eingeladen.

Werner Pietsch, SSV Kritzmow

Termine bitte vormerken
13.09.2026 17. Spätsommerlauf
20.11.2026 „Platt-sinnig un narsch“ mit Anke Moll u. 

Hans-Jürgen Schulze
05.12.2026 Adventssingen
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Nachrichten aus der Gemeinde

Gemeinde Gesund und Aktiv -  
Familienerlebnistag in Lambrechtshagen am 31. Mai 2026
Am Sonntag, den 31. Mai fand nunmehr zum 4. Mal unser Gemein-
desportfest statt. Unter dem bekannten Motto „gesund und aktiv“ 
erwartete die Aktiven am Gemeindezentrum Lambrechtshagen 
eine breite Palette von Möglichkeiten rund um Bewegung und 
Gesundheit. Eröffnet wurde die Veranstaltung von den „Dance 
Kids“ mit Julia und Anna.
Großen Anklang fand der Erwerb des Sportabzeichens. Die 
großen und kleinen Besucher fanden bei Abenteuer-Parcours 
und Spieleprogramm, auf der Gesundheitsinsel, dem sportlichen 
Bauernhof Postma oder der Workout-Meile ihren ganz persön-
lichen Favoriten. Sportlich aktiv konnte man bei dem Rostocker 
Handballclub Dolphins, dem Verband für den Behinderten und 
REHA Sport MV, dem Landes- und Kreissportbund, dem SSV mit 
Kinderfußball, beim Tischtennis, der German Fight Company, beim 
Joga mit Frau Adloff und bei der Feuerwehr Lambrechtshagen 
sein. Die Gesundheit stand an den Ständen der Tannenapothe-
ke Sievershagen, der KKH, bei fit und vital, bei To Hus und bei 
der Hörakustik Wockenfuß & Brillen Manufaktur André Ziebell im 
Mittelpunkt. Die Gesundheitschecks, sowie die Hör- und Sehtests 
wurden rege angenommen und es gab viele Tipps zur Verbes-
serung der Fitness. Begleitet wurden die Aktivitäten durch einen 
Quiz, bei dem am Ende schöne Preise verlost wurden. Spiel und 

Spaß konnte man in der Spiele-Ecke und auf den Hüpfburgen 
sowie beim Ponyreiten mit „Sandra Rückert“ haben.
Sehr vielfältig war auch die Auswahl an Speisen und Getränken, 
denn Sport macht ja bekanntlich hungrig. Die Kirchengemeinde 
Lambrechtshagen, die Feuerwehr, Netty Unger und der Foodtruck 
MaMüMaMa sorgten für Gesundes und Süßes aus der Region. 
Am Stand der Nordwasser konnte man sich mit frischem Wasser 
versorgen. Unterstützt wurde die Veranstaltung weiterhin durch 
viele Einzelpersonen, dem Yuishinkai Karate, dem Ostseepark, 
Intersport und Globus. Einen besonderen Dank für die Unterstüt-
zung bei der Organisation gilt Chris Eisenack, dem Bürgermeister 
und dem To Hus e.V.
Das Gemeindesportfest war wieder ein ganz besonderer Tag, der 
Menschen zusammenbrachte, unsere Dorfgemeinschaft stärkte 
und durch das gemeinsame Engagement vieler Akteure möglich 
war.
Ein großes Dankeschön an alle, die sich aktiv an dem Fest beteiligt 
haben. Wir freuen uns schon auf die kommende Veranstaltung 
im nächsten Jahr. Für Anregungen, Unterstützungen und Feed-
back melden Sie sich gerne jederzeit bei To Hus e,V. oder beim 
Bürgermeister.

� Fotos: Henrike Born
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Tag des offenen Denkmals am 13. September 2026:  
Lambrechtshagen ist dabei!
Welch´ großar t ige Idee! 
Seit 1993 sind am zweiten 
September-Sonntag in ganz 
Deutschland tausende histo-
rischer Gebäude geöffnet und 
präsentieren sich den interes-
sierten Besuchern. So sollten 
Sie sich den 13. September ab 
10.00 Uhr unbedingt vormer-
ken, denn in diesem Jahr findet 
der Tag des offenen Denkmals 
auch in unserer Gemeinde 
statt. 
Zentrum ist natürlich das denk-
malgeschützte Ensemble mit 
Kirche und Pfarrhof, aber ein 
Rundweg von wenigen Schrit-
ten führt hin zum Gemeinde-
zentrum, wo in der Heimatstube 
und bei der Feuerwehr kleine 
und große Gäste mehr über Vergangenheit und Gegenwart erfah-
ren können. Denn auch in unseren Dörfern gibt es Geschichten 
und Schätze, die es verdient haben, stärker in unser Bewusstsein 
zu gelangen. So lohnen sich ein Blick in die Kirchenchroniken oder 
auf das kostbare Abendmahlgeschirr, ein Gang durch das neue 
Sozialgebäude der Freiwilligen Feuerwehr oder ein paar Minuten 

„Stillsitzen“ auf der alten Schulbank in der Heimatstube. An die 
Kinder ist auch gedacht - ein Quiz führt von Station zu Station und 
für die richtige Lösung stehen kleine Präsente bereit.

Unser Programm
10.00 Uhr Eröffnung des Tag des offenen Denkmals 

in der Kirche zu Lambrechtshagen
11.00 Uhr Führung Kirche/Pfarrhof/Friedhof

Kaffee und Kuchen vor Kirche 
(Danke für eine Spende)

ab 11.00 Uhr Die Heimatstube präsentiert ihre Ausstellung
Die Freiwillige Feuerwehr zeigt Feuerwehr-tech-
nik und lädt zum Rundgang 
durch das neue Sozialgebäude

ab 11.00 Uhr Imbiss in der Vereinsgaststätte
14.30 Uhr Führung Kirche/Pfarrhof/Friedhof
15.30 Uhr Abschluss in der Kirche 

mit musikalischem Ausklang
Den Akteuren Kirchengemeinde, Freiwillige Feuerwehr, To Hus 
in Lambrechtshagen e.V. mit Heimatstube und der Vereinsgast-
stätte ist es eine Herzensangelegenheit, das diesjährige Thema 
„Netzwerke: Denkmale & Infrastruktur“ direkt vor Ort für Einwohner 
und Gäste erlebbar zu machen. Seien Sie herzlich willkommen, 
wir freuen uns auf recht viele Besucher.

Margrit Büchholz
To Hus in Lambrechtshagen e.V.

Einladung zum 2. Straßenflohmarkt  
Start unserer Veranstaltungen im 2. Halbjahr 2026

� Foto: To Hus e.V.

Am Sonntag, den 27. September von 10.00 bis 14.00 Uhr ist 
es wieder soweit. Beginnend an der Kreuzung zur Dorfstraße 
Lambrechtshagen bis rund um den Lindenanger findet nunmehr 
unser Zweiter Straßenflohmarkt statt. 
Wer sich an den vergangenen Herbst erinnert, weiß bestimmt 
noch, mit wie viel Freude und Engagement die Einwohner ihre 
Schätze den vorbeischlendernden Besuchern präsentiert haben. 
Zugegeben, nicht der „schnöde Mammon“ stand im Mittelpunkt des 
Events, nein, es ging vor allem darum, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und viel Spaß zu haben. Bei schönstem Wetter ver-
wandelten sich unsere Straßen in eine Bummelmeile, so manches 
Gläschen Sekt wurde gemeinsam geleert und für viele endete der 
Tag erst am späten Abend in geselliger Runde.
Natürlich hoffen wir diesmal wieder auf viele „Mitmacher/innen“. 
Bestimmt schlummern hier und da in Keller oder auf dem Boden 
Schätze, die neue Besitzer glücklich machen. Jedenfalls sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen, sich mit einem Verkaufsstand 
vor dem Haus oder auf der Straße zu beteiligen.
Anmeldungen bitte an Margrit Büchholz, Telefon 0381-8003105
Darüber hinaus liegt der Veranstaltungskalender von To Hus in 
Lambrechtshagen e.V. bis zu seinem Höhepunkt, den beliebten 
„Adventsfenstern“ im Dezember, vor. Die Flyer kommen wieder 
in die Postkästen und auch unter www.ToHus-Lambrechtshagen.
de findet man alle Informationen.
Wir freuen uns auf viele gute Begegnungen.

Margrit Büchholz
To Hus in Lambrechtshagen e.V.

Vereinsnachrichten

http://www.ToHus-Lambrechtshagen.de
http://www.ToHus-Lambrechtshagen.de
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Villa Papendorf
Wer kennt sie nicht, die Villa 
Papendorf in der Gemeinde 
Papendorf.
In der Villa wird geheiratet, 
gefeiert und viele Konzerte 
und Lesungen werden durch-
geführt. Seit 15 Jahren veran-
staltet der Hausherr, Herr Dr. 
Killinger, Konzerte und Lesun-
gen für ein breites Publikum.
Die Seniorinnen und Senioren 
der Gemeinde sind seit drei 
Jahren mit einer besonde-
ren Konzertreihe zum Advent 
ebenfalls Gast in der Villa.
Aber auch die Gemeindevertretung kann für Bürgerversammlun-
gen die Räumlichkeiten die Villa Papendorf nutzen.
Im Namen der Seniorinnen und Senioren und in meinem eigenen 
Namen sage ich Danke und wir gratulieren!

Angelika Reichelt
Sozialausschuss der Gemeindevertretung Papendorf

Der Veranstaltungskalender –  
Was ist in unserer Gemeinde im 2. Halbjahr 2026 und  
im Januar 2027 los!
 Monat Datum Ereignis und Veranstalter
Oktober 07.10.2026 Geplante Busreise der VS Niendorf – Groß Stove

Pfarrgarten Starkow - Backstein Geist und Garten e.V., 
18469 Starkow, Boddenrundfahrt ab Barth mit Besuch Kranichzentrum Günz 
(Unverbindliche Anfrage über Frau Methling, Niendorf)

24.10.2026 Kürbisschnitzen und Pflanzenbörse in Niendorf 
Volkssolidarität Niendorf-Groß Stove

November 17.11.2026, 19.00 Uhr Die Gemeindevertretung lädt ein! Das Bürgergespräch in der Villa Papendorf
Dezember 01.12.2026 Weihnachtsfeier der Gemeindevertretung

04.12.2026 Adventsmarkt in der Gemeinde Papendorf Sozialausschuss mit Vereinen
05.12.2026 3. Seniorenkonzert in der Villa Papendorf Villa Papendorf, 

Herr Killinger und Sozialausschuss
12.12.2026 Die Seniorenweihnachtsfeier - Der Bürgermeister lädt ein! 

Gemeindevertretung, Sozialausschuss, Vereine
2027
Januar 12.01.2027, 11.00 Uhr Neujahrskonzert in der Konzertkirche Neubrandenburg mit der Neubrandenburger 

Philharmonie Hinweis: Nähere Informationen über Sozialausschuss Gemeinde Pa-
pendorf, Angelika Reichelt, 017656707271 und in den Info-Kästen unserer Gemeinde

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, das nächste Mitteilungsblatt Nr. 4/26 erscheint im Dezember 2026.
Ihre Beiträge senden Sie bitte bis zum 05.11.2026 an den Sozialausschuss@gemeinde-papendorf.de.
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihre Unterstützung und Veranstaltungshinweise und wünschen Ihnen eine gute Zeit, bleiben 
Sie gesund!

Ihr Redaktionsteam!

Einladung  
zum Bürgergespräch  
in der Villa Papendorf
Die Gemeindevertretung lädt auch in diesem Jahr alle inter-
essierten Einwohnerinnen und Einwohner sowie die interes-
sierten Jugendlichen aus den Dörfern unserer Gemeinde zu 
einem Bürgergespräch ein.
Wenn Sie Interesse am Austausch sowie Fragen und An-
regungen an den Bürgermeister, an die Vorsitzenden des 
Sozial- und Bauausschusses und an die gewählten Gemein-
devertreter haben, freuen wir uns über Ihre Anwesenheit.
Was: Bürgergespräch der Gemeindevertretung
Wann: Dienstag, den 17.11.2026 um 19.00 Uhr
Wo: Villa Papendorf

Nutzen Sie die Gelegenheit. Gestalten Sie den Abend mit 
Ihren Fragen und Impulsen. Wir freuen uns auf anregende 
Gespräche!

Ihre Gemeindevertretung
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Niendorfer Dorffest 2026 war wieder ein voller Erfolg
Zum siebenten Mal hatte das Organisationsteam (ausgestattet 
mit neuen blauen Poloshirts mit Wappen und Hinweis auf die 
erste urkundliche Erwähnung des Dorfes im Jahr 1286) die Ein-
wohnerinnen und Einwohner von Niendorf sowie Gäste zu einem 
vielfältigen, erlebnisreichen Fest am Sonnabend, 27.6.2026, auf 
dem zentralen Spielplatz eingeladen. Der Einladung folgten trotz 
extremer Hitze bei 38 °C ca. 300 gut gelaunte Nachbarn mit ihren 
Gästen, aber auch Interessierte aus anderen Dörfern der Ge-
meinde Papendorf und aus Rostock. Sie erfreuten sich an dem 
hitzebedingt etwas reduzierten, aber trotzdem abwechslungsrei-
chen Programm und Angebot. Die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Papendorf spendeten zum Vergnügen der Kinder 
Wasser in die aufgestellten Pools zur Abkühlung von Füßen und 
anderen Körperteilen. Da alles selbst gestaltet und organisiert 
wurde und Sponsoren Geld- und Sachspenden zur Verfügung 
stellten, konnten die Angebote wie immer zu geringen Preisen 
oder sogar gratis genutzt werden.
Das Fest wurde mit einem Grußwort des Bürgermeisters Bernd 
Risch eingeleitet. Schon beim selbst zubereiteten Kaffee und 
Kuchen kamen die mit Namensschildern ausgestatteten Nach-
barn miteinander ins Gespräch über das Wohnen und Leben in 
unserem schönen Dorf und in der Gemeinde, aber auch über 
Themen der großen und kleinen Politik. Das Volleyball-Turnier 
um den Wanderpokal musste wegen der Hitze abgesagt werden 
und wird demnächst nachgeholt. Auch auf das Pferdereiten und 
Stockbrot mussten die Kinder verzichten. Aber Spiele mit dem 
Verein Behindertenhilfe Rostock e.V., Glücksrad, Zopfflechten 
und Eiswagen sorgten für Beschäftigung, Vergnügen und Genuss. 
Der Jugendklub bot die Gelegenheit zur Gestaltung von Graffitis 
auf einer Holzwand. Nach dem Kaffee und Kuchen bewies die 
Schülerband „Broken Knees“ des Käthe-Kollwitz-Gymnasiums 
aus Rostock erneut ihr Können. Dem Aufruf zur Präsentation ihrer 
Talente waren zwei Sänger von „Luv un Lee“, zwei Mädchen mit 
einem eigenen Text über Niendorf zu dem Lied „Atemlos“ von 
Helene Fischer, ein Schüler, der schnell Zauberwürfel auf die 
Ausgangskonstellation zurückstellte (Speedcuber), eine junge 
Akrobatin und eine Hula-Hoop-Künstlerin gefolgt. Parallel zum 
Genießen der schmackhaften Bratwürste bot das komödiantische 
Programm von Bauer Hellwig Gelegenheit zum Lachen, bevor un-
sere Dorfband „Hasselbrecher“, mit deutschen Songs und Schla-
gern zum Tanzen einlud. Nach Mitternacht konnten die Gäste 

nach dem Musikangebot des DJs des Vereins Behindertenhilfe 
Rostock e.V. das Tanzbein schwingen. In angeregten Gesprächs-
runden bei alkoholischen und antialkoholischen Getränken fand 
das Fest einen gemütlichen Fortgang und Ausklang. Die letzten 
Gäste machten erst gegen 2.30 Uhr das Licht aus. Probleme hatte 
uns leider die Stromversorgung bereitet. Der Bürgermeister hat 
deshalb zugesagt, dass auf dem Spielplatz ein Stromanschluss 
installiert wird.
Das Aufräumen am Sonntag begann zum vereinbarten Termin 
von 10.00 Uhr. Um 12.00 Uhr hatten zahlreiche Helfer bereits 
fast alles (Abbau von Zelten, Tischen und Bänken, Sortieren der 
Flaschen sowie Abfalltrennung und -beseitigung) erledigt. Nach 
der Feinreinigung stillten einige ihren Durst mit einer Flasche 
Bier oder Mineralwasser. Etwas müde, aber in bester Stimmung 
waren sich die Abräumer einig, dass dieses Dorffest wieder ein 
überaus gelungener Höhepunkt im Zusammenleben von Alt- und 
Neu-Niendorfern war. Ein paar anhängende Fotos belegen das 
Geschilderte. Das nächste Dorffest wird in zwei Jahren stattfinden.

Im Namen des Organisationskomitees
Wolfgang Methling
Stellv. Bürgermeister

Organisationsteam in den neuen Poloshirts

Kids an der Graffiti-Wand Soraya flocht Braids und Zöpfe� Bilder: Wolfgang Methling
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Mehr Sitzangebote  
auf unseren Spielplätzen
Die Gemeindevertretung wird auf den Spielplätzen in Nien-
dorf, Sildemow und Groß Stove jeweils einen Unterstand als 
zusätzliche Sitzmöglichkeit für unsere Einwohnerinnen und 
Einwohner aufstellen lassen. Der Bauhof des Amtsbereiches 
Warnow-West wird dabei die erforderliche Unterstützung 
geben.
Der Unterstand nennt sich Waldschänke Grand Canyon und 
bietet für 8 Personen eine Sitzmöglichkeit und besteht aus 
hanit Recycling Kunststoff.
Diese überdachte Sitzmöglichkeit lädt sicherlich viele Eltern/
Großeltern zum längeren Verweilen mit den Kindern auf den 
Spielplätzen ein.

(Text und Bilder: Sozialausschuss)

Vereinsnachrichten

Veranstaltungskalender  
der Volkssolidarität Niendorf/Groß Stove
Mittwoch, 02.09.2026 Unterwegs im Rostocker Lindenpark

Beginn: 14.00 Uhr, anschließend Restaurantbesuch
Mittwoch, 16.09.2026 Rundgang mit dem Nachtwächter in Rostock

Beginn: 19.00 Uhr Treffpunkt: Petrikirche
Mittwoch, 07.10.2026 Backsteinkirche und Pfarrgarten Starkow, Boddenrundfahrt ab Barth nach Zingst und zurück; Kranichwelten 

Günz - Fahrt mit Bus Abfahrt ab Niendorf 8,30 Uhr (Unkostenbeitrag ca. 65-70 €)
Mittwoch, 21.10.2026 Bowling in Lütten Klein, Stockholmer Str.

Beginn: 16.00- 18.00 Uhr, anschließend Abendessen
Samstag, 24.10.2026 Kürbisschnitzen, Spielplatz Niendorf

Beginn: 14.00 Uhr
Mittwoch, 04.11.2026 Informationsveranstaltung zur Pflege - Pflegegrad beantragen – Entlastungsleistungen – Pflegesach-

leistungen – Verhinderungspflege – wohnumfeldverbessernde Maßnahmen - Tages- oder Nachtpflege 
– Pflegehilfsmittel
Beginn: 14.15 Uhr, MGR Papendorf

Mittwoch, 25.11.2026 Wir basteln für Weihnachten
Beginn: 14.15 Uhr, MGR Papendorf

Freitag, 04.12.2026 Adventsmarkt in Papendorf
Beginn: 15.00 Uhr

n.n. Weihnachtlicher Nachmittag mit Fam. Hentschel
Beginn: 14.00 MGR Papendorf

Samstag, 05.12.2026 Konzert in der Villa Papendorf
Sonntag, 06.12.2026 Weihnachten am Kamin in Hohen Luckow

Beginn: 16 Uhr, 28 € /Karte
Samstag, 12.12.2026 Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde

Beginn: 14.00 Uhr Aula Warnowschule Papendorf

Informationen  
zum Glasfaserausbau  
in Papendorf
Die Deutsche Telekom informiert die Bürgerinnen und Bür-

ger von Papendorf über den geplanten Glasfaserausbau.

Am Freitag, 9. Oktober 2026, von 18:00 bis 19:30 Uhr

findet dazu eine Informationsveranstaltung bei der Frei-

willigen Feuerwehr Papendorf, Erbsenkamp 5, statt. 

Hier besteht die Möglichkeit, sich über den Ausbau, den 

Glasfaseranschluss und die weiteren Schritte zu informie-

ren und Fragen zu stellen.

Zusätzlich macht das Glasfaser-Infomobil im Zeitraum 

vom 12. bis 17. Oktober 2026 an der Freiwilligen Feuer-

wehr Papendorf Station. 

Die Beratung erfolgt montags bis freitags von 10:00 bis 

18:00 Uhr. Interessierte können sich dort persönlich rund 

um den Glasfaserausbau und die verfügbaren Angebote 

beraten lassen.
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Nachrichten aus der Gemeinde

Der Sozialausschuss informiert
Sommer 2026, schon neigt er sich dem Ende zu.
Vor der wohlverdienten Sommerpause wurden in unserer Ge-
meinde noch einige schöne Aktionen gestartet und natürlich auch 
beendet.
Das diesjährige Straßenfest wurde vom Gemeindeverein Pölchow 
e.V. mit sehr viel Fleiß und Liebe zum Detail vorbereitet.
Der Wettergott hatte leider nicht mitgespielt und spontan musste 
die gesamte Tagesveranstaltung in unser Gutshaus verlegt wer-
den. Und dennoch hatten alle ihren Spaß und es wurde wieder 
einmal ein schönes Fest.
Herr Rathjens, unser Bürgermeister, eröffnete das Straßenfest 
2026 mit lobenden Worten über die Arbeit und den ehrenamtlichen 
Einsatz der Vereine unserer Gemeinde.
Am Abend hat der DJ in der Scheune aufgelegt und es wurde 
so richtig getanzt, gefeiert und der Tag konnte feucht - fröhlich 
ausklingen.
Für das leibliche Wohl war auch gesorgt. Am Tage hatte der För-
derverein der Freiwilligen Feuerwehr Pölchow e.V. die Versorgung 
mit Wurst und Fleisch vom Grill übernommen. Man könnte sagen, 
wie jedes Jahr, doch auch wie jedes Jahr gehört es sich dafür 
Danke zu sagen.
Am Abend standen Mitglieder des Gemeindevereins Pölchow e.V. 
am Grill und versorgten die Gäste auf das herzlichste.
Es ist schön zu sehen, wie aktiv unser „Dorfleben“ ist. Man hört 
aus anderen, umliegenden Gemeinden hin und wieder den Satz: 
„… Was bei euch alles los ist. …“.
Ja, darauf können wir so richtig stolz sein.
Doch dazu gehört auch der Blick hinter die Kulissen, auf die Arbeit 
im Hintergrund. Viele kreative Köpfe und fleißige Hände bereiten 
vor und bereiten nach.
Immer nach dem Motto: „Nach der Veranstaltung ist vor der Ver-
anstaltung!“
Zeitgleich zum Straßenfest wurde auch das Public Viewing zur 
Fußball-WM 2026 organisiert und durchgeführt. Obwohl Deutsch-
land schon nicht mehr im Wettbewerb stand, wurden auch zu den 
Halbfinal- und den Finalspielen zum liebevoll genannten „Rudel-
gucken“ in der Scheune aufgerufen. Ja, und es wurde auch sehr 
gut angenommen und die Scheune war regelmäßig gut gefüllt.
An dieser Stelle möchten wir noch einmal Danke sagen. Zum ei-
nen an alle, die immer so tatkräftig helfen, doch heute auch noch 
einmal einer sehr wichtigen Person im Hintergrund. Danke an den 
fleißigen Herren, der in vielen Abend- und Nachtstunden, die sehr 

ansprechenden Videoclips, 
Trailer erstellt. Ob als Wer-
bung vor der Veranstaltung 
oder auch als Rückblick auf die 
schönen Momente. Außerdem 
stammen die Einladungsflyer, 
Plakate u.a. auch aus seiner 
Hand, oder seinem Computer. 
Dafür ein Dankeschön.
Auf dem Gelände der SoLaWi 
rekeln sich die Kürbisse für den 
diesjährigen Herbstbrunch am 
25. Oktober 2026. Doch diese 
benötigten noch etwas Hilfe, 
um besser „Luft“ zu bekom-
men. Wärme und einige Re-
genschauer haben das Un-
kraut explodieren lassen. So 

zogen fleißige Helfer und Helferlein los, um die Kürbispflanzen 
freizulegen und gleich noch etwas zu mulchen. Das ist immer eine 
echte Herausforderung, da es doch einiges an Kraft benötigt. Doch 
am Ende, wenn die Kürbisse für Halloween verschönert werden, 
ist das alles schon wieder vergessen.
Nun nach der Sommerpause kommen schon wieder die ersten 
Informationen zu den anstehenden Veranstaltungen. Mit der 
herbstlichen Jahreszeit, soll auch das Dorfkino wieder aktiviert 
werden. Der erste Termin ist für den 26. September 2026 geplant. 
Genaue Informationen wird es wie immer rechtzeitig über die 
Plakate, den Newsletter der Gemeinde Pölchow (man kann sich 
dafür auf der Homepage der Gemeinde anmelden) und natürlich 
durch die Verbreitung über die Sozialen Medien, ob Instagramm, 
Facebook oder den WhatsApp-Kanal.

Wir möchten an dieser Stelle wiederholt auf die Möglichkeit, sich 
über die Aktivitäten der einzelnen Vereine auf der entsprechenden 
Homepage, hinweisen. Folgende Adressen möchten wir noch 
einmal nennen (sollte eine Adresse fehlen, dann bitten wir um 
Entschuldigung. Bitte geben sie die Adresse der Homepage an 
den Sozialausschuss, damit wir diese das nächste Mal mitbe-
rücksichtigen können).
www.feuerwehr-poelchow.de
www.gemeindeverein-poelchow.de
www.lsv-fuechse-wahrstorf.de

Es gibt noch einen sehr wichtigen Termin im September, die Wahl 
zum Landtag in MV, am Sonntag den 20. September 2026. Wir 
möchten hier alle Mitglieder unserer Gemeinde dazu ermuntern 
entweder per Briefwahl oder direkt an der Wahlurne im Gutshaus 
Wahrstorf ihre Stimme zu geben.

Großes Kuchenbuffet beim Dorffest

Vorbereitung Public Viewing

Dorffest 2026
Kürbisaktion - Vobereitung 
Herbstbrunch

http://www.feuerwehr-poelchow.de
http://www.gemeindeverein-poelchow.de
http://www.lsv-fuechse-wahrstorf.de
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Aufruf zur Ruhe und Ordnung in der Gemeinde
An dieser Stelle möchten wir noch einmal die Aufmerksamkeit 
auf die Ruhe und Ordnung in unserer Gemeinde aufrufen.
Es gibt vermehrt Hinweise, dass die Nachtruhe durch laute Musik, 
laut feiernder Personen gestört wird. Wir haben in der Gemein-
de Plätze für das gemeinschaftliche Treffen von Anwohnern 
geschaffen. Doch es ist schade, wenn diese neu geschaffen 
Objekte gleich wieder verunstaltet oder auch kaputt gemacht 
werden. Eine weitere Herausforderung ist der Müll, der dabei 
hinterlassen wird. Und es sind nicht nur die Pizzapackungen, nein 
es ist auch eine Menge an Glasflaschen die auf dem Gelände des 
Gutsparkes, rund um den Teich, oder an der Bank am Plattenweg 
hinterlassen werden, oder dann auch in den Papierkörben ver-

senkt werden. Dafür gibt es in unserer Gemeinde Glascontainer. 
Unser Appell geht hier, zu einem Teil an die Eltern und natürlich 
an alle, die sich angesprochen fühlen.
Wir möchten allen die Möglichkeit bieten diese Plätze zu nutzen 
und das nach den bekannten Devisen:
„Ich verlasse sie so, wie ich sie vorgefunden habe.“ Oder auch 
„Trash in - Trash out“.
Wir freuen uns, wenn unsere Plätze in der Gemeinde freundlich 
und sauber sind. Dafür organisiert der Sozialausschuss regel-
mäßig im Jahr Einsätze „Tag des Nachbarn“.
Bitte achten Sie die Arbeit, die ehrenamtlich immer wieder er-
bracht wird.

Sommerzeit bei den Sonnenkäfern
35 Jahre Institut „Lernen und Leben“ e.V.
Der Sommer in der Kita „Son-
nenkäfern“ war bunt, fröhlich 
und voller schöner Erlebnisse. 
Bei bestem Wetter haben wir 
viel Zeit draußen verbracht, ge-
spielt, entdeckt und gemeinsam 
die warmen Tage genossen.
Ein besonderes Highlight war 
die Feier zum 35. Geburtstag 
unseres Trägers Institut „Lernen 
und Leben“ e.V.. Gemeinsam 
konnten wir diesen besonderen 
Anlass gebührend feiern und 
auf viele Jahre voller Engage-
ment für Kinder und Familien 
zurückblicken.

Wie in jedem Sommer hieß es auch in diesem Jahr Abschied 
nehmen: Unsere Vorschulkinder wurden feierlich verabschiedet 
und machen sich nun auf den Weg in einen neuen, aufregenden 
Lebensabschnitt – die Schule. Wir wünschen ihnen dafür ganz 
viel Freude, Neugier und Erfolg!

Kreativ ging es ebenfalls zu: Mit viel Freude und Fantasie ha-
ben die Kinder Sonnenfänger gebastelt, die nun im Sonnenlicht 
wunderschön funkeln und unseren renovierten Eingangsbereich 
besonders bereichern.

Neu eingeführt wurde außerdem unser Vital-Tag, der jeden Freitag 
stattfindet. An diesem Tag schauen wir ganz bewusst auf eine 
ausgewogene Ernährung und bieten den Kindern eine abwechs-
lungsreiche Auswahl an gesunden und leckeren Lebensmitteln. So 
entdecken sie spielerisch, wie vielfältig und genussvoll gesunde 
Ernährung sein kann.

Kita Sonnenkäfer

Nun blicken wir auf einen erlebnisreichen Sommer zurück und 
freuen uns auf viele neue Abenteuer, die das kommende Kita-Jahr 
für unsere Sonnenkäfer bereithält.

Vereinsnachrichten

Der Gemeindeverein Pölchow e.V. blickt zurück und voraus
Trotz des durchwachsenen Wetters wurde unser diesjähriges 
Dorffest wieder gut besucht. Viele Gäste aus Pölchow und den 
umliegenden Orten ließen es sich nicht nehmen, mit uns zu feiern, 
zu klönen und den Tag gemeinsam zu genießen.
Ein großes *Dankeschön* geht an alle Helferinnen und Helfer, 
die vor, während und nach dem Fest mit angepackt haben. Ohne 
euren Einsatz wäre das Fest nicht möglich gewesen. Ebenfalls 
bedanken wir uns herzlich bei der Freiwilligen Feuerwehr, die uns 
wie in jedem Jahr zuverlässig unterstützt hat. Vielen Dank für die 
gute Zusammenarbeit!
Und es geht weiter!
Unsere Saison ist noch lange nicht vorbei:
- freut euch auf die neue Dorfkinosaison ab September! 

(bitte Aushänge beachten)

- am 25.Oktober laden wir euch herzlich zu unserem traditi-
onellen Kürbisbrunch ein.

- am 6. Dezember folgt unser gemütlicher Adventsmarkt in 
der Scheune.

Besonders freuen wir uns schon jetzt auf ein großes Jubilä-
um: Am 21.08.2027 feiern wir 750 Jahre Wahrstorf!
Dafür sammeln wir bereits erste Ideen und Mitstreiter. Alle Einwoh-
ner unserer Gemeinde sind herzlich eingeladen sich einzubringen. 
Wer Vorschläge hat, darf sich gerne bei uns melden oder uns auf 
unseren monatlichen Vereinstreffen, ab September wieder jeden 
1. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr im Vereinsraum im Gutshaus 
Wahrstorf besuchen.
Wir freuen uns auf viele schöne Veranstaltungen mit euch!

Euer Gemeindeverein Pölchow e.V.
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im Ortsteil Huckstorfim Ortsteil Huckstorf
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Nachrichten aus der Gemeinde

Nachbarschaft feiert unterm Blätterdach:  
Volkssolidarität lädt zum Dorfteich
Brunch. Zu einem gemütlichen Beisammensein unter freiem 
Himmel hatte die Volkssolidarität Stäbelow die Einwohner an den 
Dorfteich eingeladen. Herzstück der gut besuchten Veranstaltung 
war die historische Friedenseiche am Torfteich, die den Gästen 
bei strahlendem Sonnenschein angenehmen Schatten spendete.
Die Organisatoren freuten sich über eine treue Resonanz aus 
den Reihen der Senioren. Für das leibliche Wohl war dabei bes-
tens gesorgt: Die Besucher ließen sich eine große Auswahl an 
selbstgemachten Kuchen schmecken. Zudem wurden knackige 
Wiener Würstchen gereicht, die hervorragend zu der Vielfalt an 
hausgemachten Salaten und verfeinerten Dressings passten. 
Ein besonderer Dank gilt allen ehrenamtlichen Helfern und Or-
ganisatoren, die mit ihrem unermüdlichen Einsatz und den kuli-
narischen Spenden diesen Nachmittag überhaupt erst möglich 
gemacht haben.
In diesem idyllischen Ambiente nutzten die Bürger die Gelegen-
heit, abseits des Alltagsstresses ins Gespräch zu kommen, Neu-
igkeiten auszutauschen und Kontakte aufzufrischen. Bis in den 

Spätnachmittag hinein herrschte eine harmonische Stimmung, die 
einmal mehr zeigte, wie wichtig solche traditionellen Treffpunkte 
für den Zusammenhalt in der Dorfgemeinschaft sind.

Gesellige Runde im Grünen: Die Besucher genossen das Beisam-
mensein bei Sonnenschein unter der Friedenseiche am Dorfteich 
in Stäbelow.� Foto: Volkssolidarität Stäbelow

� Foto: Reinhard Peter

Einladung  
zur Gründungs- 
versammlung  
der „Arbeitsgruppe  
zum Erhalt  
der Dorfkirche Stäbelow“
Unsere Dorfkirche Stäbelow ist das Herzstück unseres 
Ortes – ein historisches Denkmal, ein Ort der Begegnung 
und der Ruhe. Damit das so bleibt, wollen wir als Bürgerin-
nen, Bürger und Kirchenmitglieder gemeinsam anpacken.
Wir laden alle Interessierten herzlich zur offiziellen Grün-
dungsversammlung ein:
•	 Wann: Freitag, 25. September 2026, um 18:00 Uhr
•	 Wo: in der Dorfkirche Stäbelow

Vorläufige Tagesordnung:
1. Begrüßung und Vorstellung der Ziele (Erhalt, Pflege, 

Spendenakquise)
2. Bericht über den KGR-Beschluss und das geplante 

Treuhandkonto (Sonderkasse)
3. Beratung und Verabschiedung der Arbeitsgruppen-

Ordnung
4. Wahl der Sprecherinnen / Sprecher und der Kassen-

prüfer
5. Ausblick auf erste Aktionen
6. Verschiedenes und gemütlicher Austausch

Jede helfende Hand und jede gute Idee sind willkom-
men – egal ob Kirchenmitglied oder nicht. Wir freuen 
uns auf Sie!

Mutige Freikletterer bringen 
Wahrzeichen zurück:  
Wetterhahn thront wieder auf 
dem Stäbelower Kirchturm
Rund drei Monate nach seinem 
dramatischen Sturz ist das 
Wahrzeichen von Stäbelow 
wieder an seinem Platz. Ein 
schwerer Sturm am Ostersonn-
tag hatte den historischen Wet-
terhahn vom Dach des Stäbelo-
wer Kirchturms gerissen. Nach 
einer fachgerechten Reparatur 
in den vergangenen Wochen er-
strahlt der Hahn nun nicht nur 
in neuem Glanz, sondern sorgt 
auch wieder für das gewohnte 
Ortsbild im Dorf.
Die Montage am 17. Juli bot 
den Zuschauern am Boden ein 
spektakuläres Bild: Statt eines 
teuren Großgerüsts kamen 
spezialisierte Freikletterer zum 
Einsatz. Gesichert an Seilen 
stiegen die Höhenarbeiter die 
steile Turmspitze der Stäbelo-
wer Kirche hinauf, um das re-
parierte Wahrzeichen in luftiger 
Höhe wieder fest und sicher zu 
verankern. Dank des handwerk-
lichen Geschicks und des mutigen Einsatzes der Kletterer zeigt 
der „Gockel“ den Bürgerinnen und Bürgern ab sofort wieder ver-
lässlich die Windrichtung an.
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Erntedankfest  
in Stäbelow am 04.10.2026

Liebe Stäbelowerinnen und Stäbelower, liebe Gäste,

wir laden Sie herzlich zum Erntedankfest auf dem Dorfplatz ein.
13:30 Uhr Tragen der Erntedankkrone in die Kirche
Ab 14:00 evangelischer Gottesdienst mit verschiedenen 

Chören
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Produkte unserer Bauern aus der Gemeinde 
und viele gute Gespräche!
19:00 Uhr Auftritt des Musik-Trios „10 vor Eins“
Wo: Kirche Stäbelow, Eintritt: 10,00€

Ein Gemeinschaftsfest der folgenden Gemeindevereine und In-
stitutionen:

Vereinsnachrichten

Heimatverein stellt Weichen 
für die Zukunft
Neue Satzung und Vorstand gewählt
Stäbelow 12.06.2026 – Auf seiner jüngsten Mitgliederversamm-
lung blickte der Heimatverein Stäbelow e. V. auf ein erfolgreiches 
Kalenderjahr 2025 zurück. Im Mittelpunkt der harmonisch ver-
laufenen Versammlung standen zukunftsweisende Beschlüsse, 
satzungsgemäße Neuwahlen und die Weichenstellung für die 
Gewinnung neuer Mitglieder.
Der Vorsitzende Herr Rainer Zschoch eröffnete die Sitzung und 
dankte allen Mitgliedern für ihren unermüdlichen Einsatz sowie 
der Gemeinde für die hervorragende Unterstützung. In seinem 
anschließenden Rechenschaftsbericht zog der Vorsitzende eine 
durchweg positive Bilanz des vergangenen Jahres und ließ die 
vielfältigen Aktivitäten des Vereins Revue passieren. Ein absolutes 
Highlight war dabei das Sommerfest der Gemeinde: Der Hei-

matverein trat hierbei als Hauptorganisator auf, wobei die eigens 
gegründete Projektgruppe „Sommerfest“ die Großveranstaltung 
zu einem vollen Erfolg führte.
Ein besonderer Moment des Berichts war der herzliche Dank an 
zwei langjährige Vereinsmitglieder für ihre prägende Arbeit: den 
scheidenden stellvertretenden Vorsitzenden Herr H. J. Bösener 
sowie den bisherigen Rechnungsprüfer Herr J. H. Riße. Beide 
wurden für ihr jahrelanges Engagement unter großem Applaus 
mit einer Ehrenurkunde und einem Blumenstrauß feierlich geehrt.
Dieses große Engagement lobte auch der anwesende Bürger-
meister in seinem Grußwort. Er würdigte die Arbeit des Heimat-
vereins als unverzichtbaren Beitrag für das Gemeinschaftsleben 
und versicherte, dass die Gemeinde den Verein auch weiterhin 
tatkräftig unterstützen werde.
Nachdem der Schatzmeister einen soliden Finanzbericht vorgelegt 
hatte und die Rechnungsprüfer eine einwandfreie Kassenführung 
bestätigten, entlastete die Versammlung den Vorstand einstimmig.
Anschließend stimmten die Mitglieder über eine Neufassung der 
Vereinssatzung sowie der Beitragsordnung ab. Auf Basis dieser 
neuen, modernen Grundlagen wurden schließlich sowohl der Vor-
stand als auch zwei neue Rechnungsprüfer turnusgemäß gewählt.
Im Anschluss an die Wahlen folgte ein feierlicher Höhepunkt des 
Abends: die Übergabe der Aufnahmeurkunden an die Neumitglie-
der. Mit diesen Neuzugängen 
zählt der Verein nun aktuell 42 
Mitglieder.
In seinem Schlusswort bedank-
te sich der alte und zugleich neu 
gewählte Vorsitzende für das 
entgegengebrachte Vertrauen. 
Er blickte optimistisch nach vor-
ne und betonte, dass der Hei-
matverein bestens aufgestellt 
sei, um auch in Zukunft attraktiv 
für neue Gesichter zu bleiben 
und das Dorfleben weiterhin 
aktiv mitzugestalten.

Grußwort des Bürgermeister H. W. Bull

Neuer Vorstand und Rechnungsprüfer v. L. n. R. : Vorsitzender R. 
Zschoch, Schatzmeister H. Fox, Rechnungsprüferin S. Sigglow, 
Beisitzerin Vorstand D. Sigglow, Beisitzer Vorstand M. Rehberg, 
Stellv. Vorsitzender M. Staake� Fotos: Marcus Fähnrich
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Informationsbrief III. Quartal 2026  
an die Vereinsmitglieder
Liebe Mitglieder,

der Spätsommer hat in unserer Gemeinde inzwischen voll Einzug 
gehalten. Also: Holt euch ein schönes Getränk und lasst mit uns 
die vergangenen Monate Revue passieren.
Am 04.04.2026 lockte das alljährliche Osterfeuer wieder auf den 
Stäbelower Dorfplatz. Auch wenn einige Gäste aufgrund der noch 
frischen Temperaturen in diesem Jahr ausblieben, war es wieder 
ein gelungenes geselliges Beisammensein mit leckerem Grillgut 
und Getränken.

Lichtenhäger Plattsnuten

Nur wenige Tage später, am 10.04.2026, durften wir die Lichten-
häger Plattsnuten im Gemeindehaus begrüßen. Mit ihrem Pro-
gramm „Problemzonen“ traf der platt-deutsche Einakter bei den 
30 anwesenden Gästen genau ins Schwarze und sorgte für viele 
herzhafte Lacher.

Mit einem vollbesetzten Bus und guter Laune brachen wir am 
25.04.2026 nach Greifswald zu unserer alljährlichen Busreise 
auf. Ziel unserer Reise war das Pommersche Landesmuseum, 
wo wir – aufgeteilt auf zwei Gruppen – in die heimische Kunst- 
und Landesgeschichte eintauchen durften. Dank unserer fach-
kundigen Tourguides erhielten wir interessante Einblicke in die 
Kunstwerke und das Leben des gebürtigen Greifswalder Malers 
Caspar David Friedrich, der die Epoche der Romantik maßgeblich 
prägte. Der zweite Teil unserer Führung war der Pommerschen 
Landesgeschichte gewidmet, die ebenfalls mit seinen zahlrei-
chen Exponaten beeindruckte. Die anschließende Freizeit konnte 
nach Belieben gestaltet werden, ob zum Schlendern durch die 
Altstadt, für ein leckeres Mittagessen oder zur Erkundung des 
Museumshafens, ehe wir mit schönen Eindrücken im Gepäck die 
Rückreise antraten.
Auch der Backtag am 09.05.2026 lud wieder zu einem gemütli-
chen Beisammensein ein. Es wurde fleißig geknetet, gebacken 
und geschnackt, bis das Gemeindehaus nach frischem Brot und 
Kuchen duftete. In diesem Zusammenhang müssen wir euch mit-
teilen, dass der am 05.09.2026 geplante Backtag aufgrund der 
Baumaßnahmen an der Freiwilligen Feuerwehr leider abgesagt 
werden muss.
Ein ganz besonderes Highlight für Jung und Alt war in diesem Jahr 
der Kindertag am 30.05.2026. Von 15 bis 18 Uhr verwandelte sich 
der Mehrgenerationenplatz in eine kunterbunte Spielwiese und 
sorgte mit Attraktionen wie Kinderschminken, Basteln, Glücksrad, 
Bubble Soccer, menschlichem Tischkicker u. v. m. für leuchtende 
Kinderaugen und einem regelrechten Besucherrekord. Ein ganz 
besonderer Dank gilt Steffi Peters, die mit großem Engagement 
und viel Liebe zum Detail diesen wunderbaren Nachmittag or-
ganisiert hat.
Auch in diesem Jahr durften wir das Kabarett ROhrSTOCK wieder 
bei uns begrüßen, welches inzwischen zu einer beliebten Tradition 

für unsere Gemeinde geworden ist. So zog es fast 160 Gäste am 
13.06.2026 in die ausverkaufte Sporthalle in Kritzmow, welche 
sich dank eines gut eingespielten Helferteams in Windeseile in 
eine Theaterkulisse verwandelte. „Ein Tunnel am Ende des Lichts!“ 
lautete das diesjährige Programm und überzeugte wie gewohnt 
mit scharfsinniger Gesellschaftskritik, Wortwitz und Selbstironie.
Mit seinem Frühlingssingen in Retschow am 31.05.2026 und sei-
nem Sommerkonzert in der Buchholzer Kirche am 02.07.2026 
setzte der Fahrenholzer Chor in diesem Quartal gleich zwei musi-
kalische Höhepunkte. Beide Auftritte lockten zahlreiche Besucher 
an, die sich an den stimmungs- und gefühlvollen Darbietungen 
erfreuten. Ein Genuss für die Ohren! Aufgrund der rundum posi-
tiven Resonanz soll das Sommerkonzert nun fest im Terminplan 
verankert werden – wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Kabarett ROhrSTOCK� Fotos: Matthias Jähnke

Folgende Veranstaltungen stehen bereits für euch in den 
Startlöchern:
13.09.2026: Tag des offenen Denkmals, 

Öffnungszeit der Kirche: 14:00 - 17:00 
(Für Kuchenspenden bitte bei Waltraud Pedde
(Tel.: 038207 70435) melden.)

26.09.2026: Hof Postma ab 15:30 in Lambrechtshagen 
inkl. Führung und Ponyreiten 
(eigene Anreise)
(Anmeldungen bitte über Andrea Jähnke)

04.10.2026: Erntedankfest 
(Für Kuchenspenden bitte bei Rita Müller Volks-
solidarität, Tel.: 038207 70804 melden.)
o Beginn Festgottesdienst: 

14:00 (mit anschließendem geselligem Bei-
sammensein auf dem Dorfplatz)

o Auftritt des Musik-Trios „10 vor Eins“: 19:00
(Eintritt: 10 €)

Schon jetzt hat uns das Jahr 2026 viele unvergessliche kulturelle 
Erlebnisse beschert, doch die gute Nachricht lautet: Wir haben ge-
rade erst Halbzeit! Wir wünschen euch eine schöne Zeit und freuen 
uns, euch bei den nächsten Veranstaltungen wiederzusehen!

Eure Andrea Jähnke & Andrea Blumenthal
Vorsitzende des Kulturvereins Stäbelow e.V. &  
stellv. Vorsitzende des Kulturvereins Stäbelow e.V.
Kulturverein Stäbelow e.V. vertreten durch den Vorstand
IBAN: DE86 1305 0000 0201 0453 70 Andrea Jähnke
BIC: NOLADE21ROS Dorfstr. 32
Bank: OSPA Rostock 18198 Stäbelow OT Wilsen
E-Mail: Kulturverein.staebelow@web.de Telefon: 038207 58
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Von Nachbarn für Nachbarn:  
Bring dich ein beim Sommerfest der Gemeinde 2027!
Hinter den Kulissen unseres Sommerfests steckt kein anony-
mes Komitee, sondern eine fröhliche Truppe aus deiner direk-
ten Nachbarschaft. Wir sind Ehrenamtler und Berufstätige, die 
eines verbindet: Die Liebe zu unserer Gemeinde Stäbelow und 
die Lust, gemeinsam eine unvergessliche Zeit zu verbringen. 
Mit viel Herzblut stecken wir schon mitten in den Vorbereitungen 
für das Sommerfest 2027.
Ein echtes Fest der Begegnung lebt aber davon, dass viele 
Hände zusammenhelfen. Deshalb öffnen wir unsere Arme und 
unser Team für neue Gesichter – für dich!

Wir freuen uns auf dich als:
•	 Ideengeber für ein bun-

tes Kinder- und Kulturpro-
gramm

•	 Organisationstalent mit 
einem Blick fürs Ganze

•	 Anpacker, der am Fest-
tag kräftig mit anpackt

•	 Gute Seele für die Be-
treuung unserer Stände

Warum du dabei sein soll-
test:
•	 Du wirst Teil einer Ge-

meinschaft, die zusam-
menlacht und anpackt.

•	 Du schenkst unserer 
Gemeinde unvergessli-
che Wohlfühlmomente.

•	 Deine Ideen zählen und machen das Fest noch bunter.

Egal, ob du nur am Festtag für eine Stunde den Grillzangemeis-
ter spielen oder vorher mitgestalten möchtest: Jedes Lächeln 
und jede helfende Hand bereichert unser Team.
Komm einfach dazu! Schreib uns eine kurze Nachricht an fest-
komitee-staebelow@web.de Wir können es kaum erwarten, 
dich kennenzulernen!

Daniela Sigglow, Matthias Rehberg
Heimatverein Stäbelow e. V. /
Projektgruppenleiter*in Sommerfest

Sommerfest Stäbelow� Foto: Rainer Zschoch

mailto:festkomitee-staebelow@web.de
mailto:festkomitee-staebelow@web.de
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Nachrichten aus der Gemeinde

Vereinsnachrichten

Der Pavillon

� Foto: Martin Kumlehn

Ob an Bushaltestellen, Stromkästen oder Glascontainern – 
die Graffitis sind kaum zu übersehen. Oft kaum verständliche 
Designs sind auch in Buchholz zu finden. Im Frühjahr dieses 
Jahres hatte es dann auch den Spielplatz mit seinem Pavillon 
erwischt. Direkt an der Straße gelegen, gut sichtbar für alle 
Autofahrerinnen und Autofahrer sowie besonders tragisch für 
alle Menschen, die regelmäßig den Bus als Verkehrsmittel nut-
zen. Da fällt es schwer, mit guter Laune in den Tag zu starten.
Ganz anders ist das im Kinderferiencamp der Kirchengemein-
de Buchholz. Die 40 Teilnehmer und 12 Teamenden starten 
jedes Jahr in der ersten Ferienwoche hoch motiviert in den 
Tag. Denn dann heißt es: Die Zahnbürste einpacken und die 
Sonnencreme nicht vergessen, um vier unvergessliche Tage 
im Buchholzer Kinderferiencamp zu verbringen.
Ein Spielplatz ist ein Ort der Abenteuerlust, Freude und Ge-
meinschaft. Über Generationen hinweg stehen Eltern hinter 
der Schaukel und schieben ihre Kinder an oder fangen sie 
am Ende der Rutsche auf. Da ist kein Platz für Graffitis. Aus 
diesem Grund hat sich in Buchholz die Gemeinschaft zu-
sammengetan und den Gemeinderat um die Genehmigung 
gebeten, etwas dagegen unternehmen zu dürfen. Auf Initiative 
des Dorfvereins „Wir für Uns Buchholz e.V.“ wurde schnell 
aus der kahlen Holzhütte ein wortwörtliches blaues Wunder, 
das schon weit aus der Ferne Aufmerksamkeit auf sich zieht. 
Malermeister Jan Möller brachte sodann in kleinschrittiger 
Arbeit die das Feriencamp repräsentierenden Motive sorgfäl-
tig am Pavillon an. Eine gelungene Vorlage, die mit Hilfe von 
Pinsel und Farbe von den Teilnehmenden und Teamenden 
des Feriencamps mit besonders viel guter Laune ausgemalt 
wurde. Finanziert durch die Kirchengemeinde, entstanden 
so anstelle des Graffiti Bilder eines strahlend roten Drachen-
bootes, eines lodernden Lagerfeuers und spielender Kinder, 
die sich nun fröhlich allen Verkehrsteilnehmern präsentieren 
… und so vielleicht dem einen oder anderen, der vorbeifährt, 
ein Lächeln ins Gesicht zaubert.
So wird aus alt und unschön, neu und besonders – und aus 
einer Gemeinde eine sich helfende Gemeinschaft.

Sarah Nitz, „Wir für Uns“ Buchholz e.V.
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Erneuerung der Friedhofstore 
in Buchholz 
Tradition bewahren, Zukunft gestalten
Wer in den vergangenen Wochen den Friedhof in Buchholz be-
sucht hat, dem ist die sichtbare Veränderung bereits aufgefallen: 
Eines der drei Eingangstore wurde vollständig erneuert.

Das alte Holztor hatte über viele Jahrzehnte seinen Dienst getan, 
war jedoch durch Witterungseinflüsse stark in Mitleidenschaft ge-
zogen und entsprach weder optisch noch funktional den heutigen 

Anforderungen. Im Zuge der Erneuerungsarbeiten wurde es durch 
ein hochwertiges Holztor ersetzt, das sich harmonisch in das his-
torische Erscheinungsbild des Friedhofs und der Kirche einfügt.
Besonderer Wert wurde daraufgelegt, den Charakter der be-
stehenden Backsteinpfeiler zu erhalten und die neue Toranlage 
gestalterisch an die traditionelle Bauweise anzupassen. Hierzu 
wurden alte und beschädigte Steine im Pfeiler durch den Fried-
hofsgärtner Herrn T. Nitz ausgetauscht. Die alten Beschläge wur-
den dankenswerterweise von der H.-J. Meyer Feuerverzinkungs 
GmbH aus Groß Bölkow/Satow ohne Berechnung aufgearbeitet 
und konnten somit wieder verwendet werden. Das natürliche Holz 
verleiht dem Eingangsbereich eine freundliche und einladende 
Ausstrahlung und unterstreicht zugleich die würdevolle Atmo-
sphäre des Friedhofs.
Neben dem zweiflügeligen Haupttor wurde auch der Nebenein-
gang durch die Tischlerei Pannwitt (Herrn A. Schönbeck) aus 
Letschow erneuert. Die robuste Ausführung gewährleistet eine 
langfristige Nutzung und trägt dazu bei, den Friedhof als Ort der 
Erinnerung und Begegnung dauerhaft zu erhalten.
Die Vorher-Nachher-Bilder zeigen eindrucksvoll, wie die neue 
Toranlage das Gesamtbild des Friedhofs aufwertet. Mit dieser 
Maßnahme konnte ein weiterer Beitrag zum Erhalt und zur Pflege 
der ortsprägenden historischen Anlagen in Buchholz geleistet 
werden.

Der Förderverein zur Erhaltung der Dorfkirche Buchholz e.V. und 
die Kirchengemeinde Buchholz bedanken sich bei allen Spen-
dern für die Unterstützung und bei den beteiligten Firmen für die 
sorgfältige Planung und fachgerechte Ausführung der Arbeiten. 
Das erneuerte Friedhofstor setzt ein sichtbares Zeichen für den 
verantwortungsvollen Umgang mit dem kulturellen Erbe unseres 
Ortes und wird Besucherinnen und Besucher viele Jahre will-
kommen heißen.

Jens Thater
-Schatzmeister-

6. Ziesendorfer  
Wikingerschach  
Meisterschaft
Same Game. New Glory
Wann: 05.09.2026 (12:00 - ca. 19:00)
Wo: Ziesendorfer Festwiese
•	 maximale Anzahl an Teams: 32
•	 pro Team: 2 bis 6 Spieler
•	 Unkostenbeitrag pro Team: 15€
•	 Siegerehrung inkl. Pokalvergabe
•	 Regelwerk auf der Anmeldeseite
Anmeldung zum Wikingerschach:
www.tournify.de/live/wikingerschach2026
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Biestow

Termine und Veranstaltungen
Herzlich willkommen zu den Gottesdiensten in der Biestower Kirche sonntags um 10 Uhr!

(Die Termine mit Kindergottesdienst bzw. anschließendem Kir-
chenkaffee finden Sie in unserem Gemeindebrief, dem Aushang 
im Fenster der Alten Schule oder der Internetseite www.kirche-
biestow.de)
Zur evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Biestow gehören 
die Orte Biestow, Dalwitzhof, Gragetopshof, Groß Schwaß, Groß 
Stove, Klein Schwaß, Klein Stove, Kritzmow, Niendorf, Papendorf, 
Sandkrug und Sildemow.
Kontakt:
Pastorin: Asja Garling, Am Dorfteich 12, 18059 Rostock-Biestow
Tel. 0381-4003121, Fax 0381-4010715, E-Mail: biestow@elkm.de
weitere Informationen und aktuelle Termine finden Sie auf unserer 
Internetseite: www.kirche-biestow.de

Junge Gemeinde
Das sind alle Jugendlichen, die Lust haben, sich donnerstags 
von 18-20 Uhr im Gemeindehaus zu treffen. Wir kochen, essen, 
spielen, diskutieren über alles, was uns gerade beschäftigt und 
laden Gott in unsere Mitte ein. Schau doch mal vorbei!

Erntedank-Gottesdienst am 04.10.
Zu Erntedank erinnern wir uns daran, wie dankbar wir sein können, 
dass wir reichlich zu essen haben und nicht hungern müssen. 
Beim Thema Hunger denken wir an Menschen in fernen Ländern, 
aber auch in Rostock gibt es Menschen, die mit dem Geld, das 
ihnen zur Verfügung steht, nicht auskommen und sich bei der 

Tafel Lebensmittel holen. Jeder von uns kann zum Erntedank-
Gottesdienst etwas beitragen: Kartoffeln, Obst und Gemüse, aber 
auch Nudeln, Mehl und Konserven sammeln wir bis Samstag, 
3.10. im Pfarrhaus. Ihre Gaben stehen dann im Gottesdienst als 
buntes Bild der Dankbarkeit im Mittelpunkt, bevor wir sie an die 
Rostocker Tafel weitergeben.
Ab 03.09. 
donnerstags

15 - 16 Uhr Kinderkirche in Kritzmow 
(Altes Schulhaus) für Kinder der 
Klassen 1-6 unabhängig von 
Glaube oder Kirchenzugehörigkeit

05.09. 11 - 16 Uhr Kinderkleidermarkt 
der Biestower Kirchengemeinde

10.09. 15 - 16:30 Uhr Seniorennachmittag in Kritzmow 
(Alte Schule)

11.09. 19 Uhr Gitarrenkonzert „Kirchen-Seen-
Musik“ Stephan Grasse 
in der Biestower Kirche

25.09. 19:30 Uhr Orgelplus Festival Biestow in der 
Biestower Kirche:
 Orgel plus Schlagzeug, Gesang, 
Gitarre, Flügelhorn, Klavier, 
Saxophon + Flöte

September:  
Start des neuen Konfikurses für alle SiebtklässlerInnen

Freundeskreis
Flüchtlinge    
Donnerstag 18:30-20

Yoga
Mittwoch 16:30-17:30 

Freundeskreis
Flüchtlinge    
Donnerstag 18:30-20

Yoga
Mittwoch 16:30-17:30 

Freundeskreis
Flüchtlinge    
Donnerstag 18:30-20

Yoga
Mittwoch 16:30-17:30 

Seniorenkreis
in Kritzmow
Montag 15-16:30

Frauenfrühstück
Donnerstag 9:30-11:30

Musik
Singekreis

Mittwoch 19:30-21 

Afrikaliederchor Sisipekee
Dienstag 18-19:30 

Tischharfengruppe
Donnerstag 14-15:30 

Fahrradwerkstatt
Donnerstag 15-17

Nähtreff
Samstag 9-12

Spinnerei
Freitag 19-21

Mittagstreff 
Mittwoch  12-15

Gottesdienst 
Sonntag 10-11

Bibelgesprächskreis
Dienstag 19:30-21 

Förderverein für das
Kirchenensemble Biestow e.V.

info@kirchenensemble-biestow.de

Kinder + Jugend
Familienzeit (0-3)Jahre 

Montag 15:30-16:30
Kirchenmäuse (3-6 Jahre)

Samstag  10-11 +
Kinderkirche Biestow (1.-6. Kl.)

Dienstag 15:30-16:30
Kinderkirche Kritzmow (1.-6.Kl.)

Donnerstag 15-16
Konfirmanden (ab 7. Klasse)

Donnerstag 16-17:30
Junge Gemeinde (ab 13 Jahre)

Donnerstag 18-20

 
  
  
  
  
  
  
  
  
  

 
Liebe  

       Kindergarten- 
     Kinder! 

 
 

  Am 12.09.2026 (Samstag)  
um 10:00 Uhr 
trefft ihr euch mit Inga im  
Biestower Gemeindehaus.  
Freut euch auf eine Geschichte,   
    singen, spielen und basteln. 

                                Anschließend könnt ihr auch 
 zum Mittagessen bleiben. 
Herzlich willkommen! 

Barbara Brede 
      Gemeindepädagogin 
 

__________________________________________________ 

Weitere Termine: 10.10., 07.11.,12.12. 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Biestow 
Am Dorfteich 12 
18059 Rostock-Biestow 
Barbara.brede@elkm.de 

http://www.kirche-biestow.de
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Buchholz

Gottesdienste und Veranstaltungen
08.09. 14:30 Spielenachmittag Pfarrhaus Buchholz
13.09. 10-17 Tag des offenen Denkmals Kirche
13.09. 17:00 Konzert Trompete & Orgel Kirche
16.09. 09:00 Frühstück in Buchholz Pfarrhaus Buchholz
20.09. 10:00 Tauferinnerungsgottesdienst Kirche
22.09. 14:30 Spielenachmittag Pfarrhaus Buchholz
30.09. 10-12 Silver-Surfer Pfarrhaus Buchholz
01.10. 14:30 Seniorentreff Feuerwehr Ziesendorf
03.10. 14:00 Drachenfest Feld/Acker Buchholz
04.10. 10:00 Erntedankgottesdienst Kirche
06.10. 14:30 Spielenachmittag Pfarrhaus Buchholz
10.10. 09:00 Äpfelsammeln Pfarrgarten Buchholz
21.10. 09:00 Frühstück in Buchholz Pfarrhaus Buchholz
25.10. 10:00 Hubertusmesse Kirche
27.10. 14:30 Spielenachmittag Pfarrhaus Buchholz
28.10. 10-12 Silver-Surfer Pfarrhaus Buchholz

31.10. 11:00 Gottesdienst 
Reformationstag Kirche Lichtenhagen

05.11. 14:30 Seniorentreff Feuerwehr Ziesendorf
10.11. 14:30 Spielenachmittag Pfarrhaus Buchholz
Nov 19:00 DSR-Seefahrtserinnerungen Pfarrhaus 

Buchholz
14.11. 18:00 Martinsumzug Kirche und Pfarrhof
18.11. 09:00 Frühstück in Buchholz Pfarrhaus Buchholz
19.11. 19:30 Lesung Prof. Niemann Gutshaus Wahrstorf
22.11. 10:00 Gottesdienst Totensonntag Kirche
24.11. 14:30 Spielenachmittag Pfarrhaus Buchholz
25.11. 10-12 Silver-Surfer Pfarrhaus Buchholz
28.11. 14:00 Weihnachtsmarkt Pfarrhaus
29.11. 10:00 Gottesdienst 1. Advent Kirche
03.12. 14:30 Weihnachtsfeier Pfarrhaus Buchholz
05.12. 17:00 Konzert Fahrenholzer Chor Kirche

V.i.S.d.P.: Pastor Dr. Martin Kumlehn
E-Mail: Buchholz@elkm.de Tel.: 038307 / 221

27.09. ab 10 Uhr Gemeindefest 
der Biestower Kirchengemeinde

04.10. 10 Uhr Erntedankgottesdienst
19.10. 15 - 16:30 Uhr Seniorennachmittag zum Thema 

„Altersvor- und -nachsorge“ 
in Kritzmow (Alte Schule)

25.10. 18 Uhr Konzert des Männer Gesangs-
quartetts FourTune 
in der Biestower Kirche

31.10. 15 - 17 Uhr Reformations-Nachmittag 
im Biestower Pfarrhaus

07.11. 15 Uhr Herbstmusik
 im Biestower Pfarrhaus

11.11. 17 Uhr St. Martins-Laternenumzug, 
Start am Biestower Norma

14.11. 10 Uhr Herbstputz, 
Treffpunkt im Biestower Pfarrhaus

16.11. 15 - 16:30 Uhr Seniorennachmittag in Kritzmow 
(Alte Schule)

24.12. 14:30 Uhr Krippenspielgottesdienst in der 
Biestower Kirche (wer mitspielen 
möchte, kann sich bis zum 24.11. 
bei barbara.brede@elkm.de 
melden)

28.11. 16 Uhr Turmleuchten mit weihnachtlicher 
Musik der Bläser, singen, 
Lagerfeuer + Krippe 
am Biestower Dorfteich

29.11. 16 Uhr Konzert des Vocalensembles 
Musaik in der Biestower Kirche

05.12. 12 - 17 Uhr Kunsthandwerkermarkt 
im Biestower Pfarrhaus, 
Am Dorfteich 12

Herzlich willkommen!

mailto:barbara.brede@elkm.de
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Lambrechtshagen

Gottesdienste und Veranstaltungen
Dienstag, 1.9. Seniorenkreis Stäbelow 14.00 Alte Schule Stäbelow
Dienstag, 1.9. Infoabend zur Konfizeit 18.00 Bad Doberan, Klosterstr 1b
Sonntag, 6.9. Gottesdienst zum Schulanfang, 

K. Dünker-Nestler, K. Helmers
10.00 Parkentin Kirche

Sonnabend, 12.9. Konfitag 10.00 - 15.00 Bad Doberan, Klosterstr 1b
Sonntag, 13.9. Tag des Offenen Denkmals Siehe Aushänge + 

Gemeindebrief
Kirchen Lambrechtshagen, 
Parkentin, Stäbelow

Dienstag, 15.9. Seniorentreff Lambrechtshagen 14.00 Lambrechtshagen, Pfarrhof
Freitag, 18.9. Meditationsabend 18.30 Lambrechtshagen, Kirche
Sonntag, 20.9. Gottesdienst mit Abendmahl, K. Helmers 11.00 Stäbelow
Sonntag, 27.9. Erntedankgottesdienstmit Abendmahl, K. Helmers 10.00 Lambrechtshagen Kirche
Sonntag, 4.10. Erntedankgottesdienst, K. Helmers 14.00 Stäbelow, Kirche
Dienstag, 6.10. Seniorentreff Stäbelow 14.00 Alte Schule Stäbelow
Freitag, 9.10. Meditationsabend 18.30 Lambrechtshagen Pfarrhof
Sonnabend, 10.10. Konfitag 10.00 - 15.00 Lambrechtshagen Pfarrhof
Sonntag, 11.10. Goldene Konfirmation, K. Helmers 14.00 Parkentin
Dienstag, 13.10. Geburtstagsnachmittag 14.00 Lambrechtshagen Pfarrhof
Sonntag, 18.10 kein Gottesdienst
Sonntag, 25.10 Gottesdienst mit Abendmahl, K. Helmers 10.00 Lambrechtshagen Kirche
Sonnabend, 31.10 Regionaler Gottesdienst zum Reformationstag 11.00 Lichtenhagen, Kirche

Fürchte dich nicht! WeTime - Andacht mal anders 17.00 Stäbelow, Kirche
Sonntag, 1.11. Gottesdienst mit Abendmahl 

mit der Münstergemeinde Doberan
K. Helmers & V. Seyffert

10.00 Parkentin Kirche

Hubertusmesse 14.00 Münster Doberan
Dienstag, 3.11. Seniorentreff Stäbelow 14.00 Alte Schule Stäbelow
Freitag, 6.11. Mediationsabend 18.30 Lambrechtshagen, Pfarrhof
Sonntag, 8.11. Gottesdienst, K. Helmers 10.00 Lambrechtshagen Kirche
Freitag, 13.11. Konfitag zur Friedensdekade ca. 16.00 Rostock
Sonnabend, 14.11. Laubfegen Parkentin + Stäbelow 10.00-12.00 Friedhöfe
Sonntag, 15.11. Gottesdienst, K. Helmers 11.00 Stäbelow

Gedenkandacht Volkstrauertag 
von Jugendlichen vorbereitet

14.00 Parkentin Kirche

Dienstag, 17.11. Seniorentreff Lambrechtshagen 14.00 Pfarrhof Lambrechtshagen
Mittwoch, 18.11. Befreit aufatmen Andacht zum Buß- und Bettag 19.00 Lambrechtshagen Kirche
Sonnabend, 21.11. Laubfegen Lambrechtshagen 10.00 - 12.00 Friedhof Lambrechtshagen
Sonnabend, 21.11. Kaffee & Segen für Friedhofsbesucher:innen 9.45 - 11.15 Parkentin, Kirche

14.00 - 15.30 Lambrechtshagen, Kirche
Sonntag, 22.11. Gottesdienste mit Abendmahl zum Ewigkeitssonntag, 

K. Helmers
9.00 Parkentin Kirche

11.00 Lambrechtshagen Kirche
15.00 Stäbelow Kirche

Freitag, 27.11. Abendklang Adventsandacht mit Stille & Musik 19.15 Lambrechtshagen Kirche
Sonntag, 29.11. Gottesdienst mit Abendmahl 11.00 Stäbelow Kirche

Andacht mit Chor und Kaffee 14.00 Lambrechtshagen Pfarrhof
Andacht zum Adventsmarkt 14.00 Parkentin, Kirche

Freitag, 4.12. Abendklang Adventsandacht mit Stille & Musik
Jeden Freitag im Advent

19.15 Kirche Lambrechtshagen

Die regelmäßigen Termine zum Beispiel für Chor, Kindergrup-
pen, Pfadfinder finden sie auf unseren Internetseiten und im Ge-
meindebrief.

Martinsfeste siehe Aushänge und Gemeindebrief

Schöne Dinge aus Filz
Ausstellung in der Kirche Lambrechtshagen mit Kaffee und Kuchen
Sonnabend, 12. September 10.00 - 17.00
Sonntag, 13. September, 11.00 - 17.00
Neue Sprechzeit von Pastorin Konstanze Helmers
Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,
ich freue mich sehr, dass meine neu eingerichtete Sprechzeit 
gerne genutzt wird.

Da ich seit den Sommerferien nicht mehr in der Schule arbeite und 
nun nur noch einen Stellenumfang von 75 % habe, organisiere ich 
gerade manches neu. Darum gibt es auch einen neuen Termin für 
die Sprechzeit. Ab dem 21. September ist sie donnerstags von 
9.00 bis 11.00 - und natürlich gerne auf gut Glück und nach Ver-
abredung! Montags habe ich einen freien Tag und dann und wann 
voraussichtlich auch am Dienstag. Nicht so eilige Dinge müssen 
dann etwas warten. Wenn etwas richtig wichtig und eilig ist, rufen 
Sie mich gerne auch an meinem freien Tag an! Auch wenn Sie 
mich nicht direkt erreichen, rufe ich bald zurück - vorausgesetzt 
Sie hinterlassen mir eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter. 
Das Büro ist von Montag bis Freitag vormittags zu erreichen.

Ihrer Pastorin Konstanze Helmers
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Ev.-luth. Friedenskirchengemeinde Lichtenhagen

Termine und Veranstaltungen
Die Evangelisch-Lutherische Friedenskirchengemeinde 
Lichtenhagen lädt an jedem Sonn- und Feiertag zum Gottes-
dienst in die Dorfkirche ein, der in der Regel um 10 Uhr stattfin-
det.
Festgottesdienst am 13. September um 10 Uhr
„60 Jahre Kirchgemeinde und Stadtteil Lütten Klein“
Konzerte in der Dorfkirche oder Pfarrscheune Lichtenhagen
So 27. September, 17.00 Uhr Gospelmusik
Dorfkirche mit den Gospelchören:
SilverMine (Dippoldiswalde)
SoundPraise (Bad Doberan)
GospelShip (Lichtenhagen)
André Engelbrecht – Piano, Andreas Bayer – Schlagzeug, Jan 
Richter - Bass Eintritt frei
So 25. Oktober, 17 Uhr Scapes
Dorfkirche Konzert für Klavier und Kontrabass mit
Wolfgang Torkler und René Bornstein
Eintritt frei
So 29. November, 17 Uhr Adventliches Chorkonzert
Dorfkirche mit dem Schmarler Volkschor
unter Leitung von Victoria Prokofjewa
Eintritt frei

Gemeindeabende im November
Am 5. November um 19 Uhr liest Joachim Dippner in der Pfarr-
scheune aus dem Werk seines Vaters, des Journalisten und 
Schriftstellers Helmuth Dippner, Erzählungen und Gedichte über 
Leben und Lieben, Krieg und Frieden, Landschaft und Meer. Den 
musikalischen Rahmen gestaltet Frau Dariya Yastrezhembskaja 
am Flügel.

Am 12. November um 19 Uhr besucht uns der Liedermacher 
Ingo Barz mit seinem Programm „Das war´s dann wohl“. 55 Jah-
re lang musikalisches Unterwegssein verdienen einen würdigen 
Abschluss und mit diesem besonderen Programm bedankt sich 
Ingo Barz bei seinem treuen Publikum. Lassen Sie sich einladen, 
der Eintritt ist frei, eine Spende gern gesehen.
Das Scheunen-Kino (in der Pfarrscheune Lichtenhagen) 
präsentiert
Am Donnerstag, den 17.09.2026, starten wir in neue die Kino-
Saison mit „Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen“.
Haben Sie Lust auf eine deutsche Komödie? Dann bitte Donners-
tag, den 29.10.2026, vormerken. Um seinen Job zu retten, will 
Heinz Hellmich (Jan Josef Liefers) beweisen, dass er absolut auf 
der Höhe der Zeit und alles andere als ein „Alter weißer Mann“ ist.
Diesen Thriller haben sich viele von euch gewünscht: „Konklave“.
Er fesselt durch seine dichte Atmosphäre. Der weiße Rauch steigt 
am Donnerstag, den 19.11.2026, auf.
Unsere Türen im Scheunen-Kino öffnen sich wie gewohnt um 
19 Uhr, damit Sie in Ruhe ankommen können. Die Vorstellung 
beginnt um 19:30 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Über eine kleine Spende zur Deckung der Un-
kosten würden wir uns sehr freuen. Gemeinsam mit dem Weltladen-
Team haben wir eine feine Auswahl an Knabbereien zusammen-
gestellt. Und egal, ob Sie Ihr Getränk gekühlt oder „stubenwarm“ 
mögen – für die passende Erfrischung ist gesorgt.
Wir freuen uns, wenn wir Sie auch zu weiteren Veranstal-
tungen begrüßen können.
Informationen finden Sie unter 
www.dorfkirchelichtenhagen.de

Mit freundlichen Grüßen,

Pastorin Anke Kieseler

Mecklenburger Str. 18 a • 18184 Pastow
Tel. (038204) 15466 • Fax (038204) 12192
Mail. info@gruenwald-online.com
Web. www.gruenwald-online.com

Unser Team besteht aus Profis im Bereich:

Wartung / Reparatur
/ Heizungsanlagenwechsel 

Wohnraumlüftung

Solar / Photovoltaik 

Wärmepumpen* / Heizungsanlagen
/ Brennstoffzellen 

Bäder 

*qualifiziert nach VDI 4645

ANLAGEN- MECHANIKER SHK GESUCHT!

Schornsteinfegermeister 

Jörg Kibellus
Leistungsangebot:
› Schornsteinreinigung
›  Immissionsschutzmessungen und 

Abgaswegeprüfungen an Feuerstätten
› Reinigung und Prüfung von Lüftungsanlagen
› Wechsel von Lüftungsfiltern
› Montage und Wartung von Rauchwarnmeldern

18055 Rostock 
Rosa-Luxemburg-Straße 27 
Tel.: 0381 / 51098424  
Mobil: 0175 / 2093539 
E-Mail: kibellus@me.com

Ihre eigenen 4-Wände

Anzeigenteil

http://www.dorfkirchelichtenhagen.de/
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Immobilien
kaufen, bauen,
modernisieren.
Digital gemanagt – jetzt neu mit 
Cockpit Immobilie.

Informieren Sie sich auf:

www.ospa.de/cockpit-immobilie

Haushaltsauflösungen
•  Entrümpelung von Haus, Boden, Keller, 

Garage und Grundstück
• Kleine Umzüge, Haustierpflege und Haussitting
• Renovierungs- und Malerarbeiten
• Sonstige Serviceleistungen nach Absprache
• Haus- und Grundstücksaufwertung für den Verkauf

Zaun
Haus
Garten Tel. 0152 - 07273321

RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

  

Wir suchen für unsere Kunden:

Eigentumswohnungen 

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Gewerbeimmobilien

Grundstücke

EERRLLUUHHAANN
IImmmmoobbiilliieenn  GGmmbbHH

LL
Immobilien GmbH

ERLLUHAN

Than & Müller Immobilien GmbH

Mühlenstr. 46, 18119 Rostock

unabhängiges Familienunternehmen seit 1990

www.than-mueller.de

info@than-mueller.de0381.490 44 69

  

unabhängiges Familienunternehmen seit 1990

  

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Am Hechtgraben 12      0381 659230
18147 Rostock-Gehlsdorf
verkauf_hro@hefa-fahl.de
Montag - Freitag von 8-17 Uhr
und nach Vereinbarung www.hefa-fahl.info

Markisen

Rollläden

Insektenschutz

Außenjalousien

Garagentore

Vordächer

Terrassen-

überdachungen

www.hefa-fahl.de

Auf einen Blick ...  schnell und bequem ein neues Zuhause finden.

Wir beraten Sie gern!
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HELFER IN  
SCHWEREN 
STUNDEN
 

WIR HELFEN IHNEN

Elmenhorst/rb/pm. Abschied 
und Tod gehören zum Leben. Und 
doch werden diese Themen oft 
konsequent vermieden. Erst wenn 
ein Abschied unausweichlich 
wird, stehen viele Menschen vor 
Entscheidungen, für die es weder 
Zeit noch Orientierung gibt. Sarg, 
Urne, Rituale? Und die Frage, die 
alles überlagert: Wie soll dieser 
Abschied aussehen? Bei Lichtbe-
gleiter Bestattungen ist man über-
zeugt: Abschied darf klar, mensch-
lich und frei von Schwere sein. Es 
gibt kein richtig oder falsch – nur 
das, was zu einem Leben passt. 
War jemand ein Karnevalstyp, darf 
der Abschied bunt und lebendig 

Samantha Ahrens und Daniel 
Große-Schütte von Lichtbegleiter 
Bestattungen. Foto: Privat

sein. Liebte jemand Gartenfeste, 
Musik oder das Meer, kann auch 

eine Feier im Grünen oder am 
Strand stimmig  sein. „Wir begleiten 
Menschen mit Ruhe, Zeit und Orien-
tierung – ohne Standardlösungen, 
ohne Druck. Vorsorge, persönliche 
Wünsche und individuelle Rituale 
verstehen wir als Chance, Verant-
wortung zu übernehmen – für sich 
selbst und für die Menschen, die 
bleiben“, fasst es Inhaber Daniel 
Große-Schütte zusammen. Den 
Abschied bewusst zu gestalten, 
heißt nicht, dem Tod mehr Raum 
zu geben. Es heißt, dem Leben ge-
recht zu werden. 

Kontakt rund um die Uhr unter der 
Telefonnummer 0381 700 64 333.

Darf Abschied bunt sein?
Lichtbegleiter Bestattungen in Elmenhorst

Lichtbegleiter Bestattungen
Wenn das Leben bunt und laut war,  
darf es auch der Abschied sein.

Wir gestalten Abschiede, die dieser Einzigartigkeit
gerecht werden - persönlich, würdevoll und mit Sorgfalt.

Es darf klassisch sein. Es darf bunt sein.
Es darf ruhig sein. Es darf laut sein.
Es darf genau so sein, wie es sich für
Sie richtig anfühlt.

Wir sind für Sie da – in Rostock & im Landkreis.

Soforthilfe - 24 Std erreichbar 0381-700 64 333
Steinbecker Weg 1a - 18107 Elmenhorst / Lichtenhagen

www.lichtbegleiter-bestattungen.de

Beratung

auch bei

Ihnen zu

Hause!

Das Tagebuch  
als Wegbegleiter 
in der Trauer
Schreiben ordnet Gedanken. 
Wer trauert, erlebt oft ein Cha-
os aus Gefühlen: Schmerz, 
Wut, Sehnsucht, Dankbarkeit. 
Ein Tagebuch bietet Raum, all 
das festzuhalten. Papier urteilt 
nicht, es hört zu.
Viele Trauernde berichten, dass 
sie durch das Schreiben einen 
klareren Blick gewinnen. Sie 
schreiben Briefe an die Verstor-
benen, notieren Erinnerungen 
oder beschreiben den Alltag, 
der ohne den geliebten Men-
schen weitergeht. Der Stift wird 
zum Werkzeug der Selbsthei-
lung. Psychologen bestätigen: 
Wer schreibt, verarbeitet Emo-
tionen intensiver. Innere Bilder 
werden sichtbar, verdrängte 
Gefühle kommen ans Licht.
Das Tagebuch ist nicht nur ein 
Spiegel, sondern auch ein Ar-
chiv. Jahre später kann man 
zurückblättern und sehen, wie 
man gewachsen ist. Manche 
nutzen es, um Geschichten 
oder Lebensweisheiten der 
Verstorbenen zu bewahren – 
als Geschenk für die nächste 
Generation.
Natürlich gibt es Stolpersteine. 
Manchmal schmerzt das Sch-
reiben so sehr, dass es den 
Kummer verstärkt. Wichtig ist 
deshalb: Keine Pflicht daraus 
machen. Schreiben darf, muss 
aber nicht jeden Tag gesche-
hen. Auch kleine Notizen genü-
gen. Hilfreich ist, Fragen an sich 
selbst zu stellen: Was fehlt mir 
heute besonders? Wofür bin ich 
dankbar? So entsteht Struktur 
im Ungeordneten.

- A
nz

ei
ge

 -

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.
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HELFER IN  
SCHWEREN 
STUNDEN
 

WIR HELFEN IHNEN

Telefon: 0381 - 200 14 14  
www.bestattungen-bodenhagen.de 

„PLÖTZLICH UND UNERWARTET“
ODER „NACH LANGEM LEIDEN“.
Traueranzeigen und -drucke aus Expertenhand.

Das gute Gefühl, alles geregelt zu haben.
Rostock, Tessin, Laage, Güstrow , Sanitz, Bützow, Marlow, Gnoien und Umgebung 

03843 85 99 836

Güstrow

0162 337 19 34

Joliot-Curie-Allee 39,  
18147 Rostock
 Telefon: 0381 51 055 130

Alter Markt 2-3, 
18195 Tessin
 Telefon: 038205 79 

24 h
erreichbar    

         Mobiler Service  
Güstrow :  03843 85 99 836
Laage:       038459  57 98 16 
Bützow:     038461 44 88 21
Teterow:    03996 188 98 48

Feuer-, Erd-, See-  und 
RuheForst-Bestattung

Exklusivpartner 
Tree of Life – Lebensbaum 

alternative Bestattungsarten
Mobiler  Bestattungsservice 

Überführungen weltweit 
Hausbesuche, Vorsorge

Zeit nehmen, 
dem Abschied Raum geben.

Weitere Informationen unter 

www.bestattungshaus-hexamer.de

Bestattungsvorsorge, Hausbesuche, 
Abschiedsgestaltung,  Trauerbegleitung

Telefon 24h: (0381) 8008483
www.bestattungshaus-hexamer.de

Ulrich-von-Hutten-Straße 33
18069 Rostock/Reutershagen
Telefon: (0381) 8008483

Mecklenburger Allee 18
18109 Rostock/Lichtenhagen
Telefon: (0381) 44441884

Am Kamp 1
18209 Bad Doberan
Telefon: (038203) 771783

Erd-, Feuer- u. Seebestattung · Beisetzungen im RuheForst® · Abschiedshaus Waldfrieden
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Verlässliche Hilfe in den schwierigsten Stunden
Unmittelbar nach dem Tod eines 
Angehörigen stürzt auf die Hin-
terbliebenen vieles herein. Ne-
ben der Trauer müssen zahlrei-
che Entscheidungen getroffen 
und organisatorische Aufgaben 
erledigt werden. In dieser emo-
tional belastenden Situation 
fühlen sich viele Familien ver-
ständlicherweise überfordert. 
Umso wichtiger ist professio-
nelle Unterstützung.

Ein wichtiger Ansprechpartner 
ist der Bestattungsunternehmer. 
Er ist nicht nur für die Organi-
sation und Durchführung der 
Beerdigung zuständig, sondern 
steht den Angehörigen auch be-
ratend zur Seite. Auf Wunsch 
übernimmt er zahlreiche Auf-
gaben: Er unterstützt bei Trau-
eranzeigen und Trauerkarten, 
koordiniert die Abstimmung mit 
Pfarrer und Kirche und erledigt 

wichtige Behördengänge. So 
entlastet er die Familie und sorgt 
dafür, dass alles zuverlässig ge-
regelt wird. Zögern Sie deshalb 
nicht, im Trauerfall frühzeitig ei-
nen Bestatter zu Rate zu ziehen. 
Je eher er sich kümmert, desto 
mehr Freiraum bleibt der Familie 
für das Wesentliche: die persön-
liche Trauer, den Abschied und 
die Erinnerung an den verstor-
benen Menschen. Ein guter Be-

statter begleitet die Angehöri-
gen einfühlsam und kompetent 
durch die Zeit des Abschieds. 
Er kennt die Abläufe, berät bei 
wichtigen Entscheidungen und 
sorgt für eine reibungslose Or-
ganisation. So können sich Fa-
milie und Verwandte in Ruhe ih-
rer Trauer widmen, während die 
organisatorischen Aufgaben in 
zuverlässigen Händen liegen.

„Gute Menschen gleichen Sternen,
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“
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Persönliche  
Beratung

Persönliche Beratung: 

Der wichtigste Teil
für passgenaues Hören

Jetzt Hörgeräte 22 Tage lang 
kostenfrei zur Probe tragen!* 

Tel: 038203 – 73 46 66 
www.wockenfuss-hoeren.de
*Aktion gültig bis 31.10.2026.

Signia Silk Charge&Go
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Wir suchen 

Verstärkung!

Soziale Arbeit und Pflege
Die Caritas in der Region Rostock sucht neue 
Team-Mitglieder für die Unterstützung in der 
Inklusionsbegleitung
Wir bieten:
n Professionalität und Zuwendung 
n Gehalt / Urlaub nach AVR Caritas 
n Wertschätzender Umgang 
n Entwicklungsmöglichkeiten 
n Das Gefühl, gebraucht zu werden
Webpage: www.caritas-im-norden.jobs

Region Rostock           Cornelius Cappallo 
** rostock@        ( 0381/45472-0
caritas-im-norden.de

©adobe-stock – rh2010 

FITNESS &  
GESUNDHEIT
 

DER WEG ZUM GESUND LEBEN

Wichtiger  Wichtiger  
 denn denn  je!je!STELLENMARKT

 

FINDE DEN JOB, DER ZU DIR PASST!
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Deine Zukunft

Wieder mehr vom Leben mitbekommen
(djd). Ein Hörverlust schleicht sich meist unbemerkt in den Alltag 
ein. Viele Betroffene reagieren darauf, ohne es bewusst wahr-
zunehmen: Sie meiden gesellige Runden und Veranstaltungen 
oder beteiligen sich seltener an Gesprächen. 
Was zunächst wie eine kleine Einschränkung erscheint, kann 
die Lebensqualität erheblich beeinträchtigen. Umso größer ist 
für viele die Veränderung, wenn sie mit einem angepassten Hör-
system wieder müheloser kommunizieren können. Das aus Titan 
gefertigte Im-Ohr-Hörsystem TiK von Hörluchs etwa verbindet 
die individuelle Arbeit des Hörakustikers mit der Manufaktur 
bei Hörluchs. 
Die beim Hörakustiker erhobenen Hördaten bilden die Grund-
lage für die individuelle Vorbereitung des Hörsystems. Unter 
www.hörluchs.com gibt es eine Übersicht der teilnehmenden 
Hörakustiker.

- Anzeige -

Foto: djd/Hörluchs Hearing/Eric Cimbal


